
28. Jahrgang	 Donnerstag, 30. Januar 2025Donnerstag, 30. Januar 2025� Kalenderwoche 5

Herausgegeben vom Verlagshaus Taunus Medien GmbH · Theresenstraße 2 · 61462 Königstein im Taunus · Tel. 0 61 74 / 93 85 - 0 · Fax 0 61 74 / 93 85 - 50

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung
für Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen
Neuenhain und Altenhain.

Au�age: 10.200 Exemplare Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

OPEN DAY
15.02.2025 von 11 – 14 Uhr

READY, STEADY, SCHOOL!

Lernen mit Freude – ganztägig 
 betreut mit spannendem Früh- und 

 Nachmittagsprogramm!

frankfurt.phorms.de

Phorms Campus in Steinbach/Taunus
Kita · Grundschule mit Eingangsstufe  · Gymnasium

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

„Gestern ist schon Geschichte“ – Altenhainer 
Geschichtsverein stellt neue Homepage vor

Altenhain (Sc) – Im „Haus der Vereine“, im 
alten Rathaus in Altenhain, hat der Altenhai-
ner Geschichtsverein e.V. seinen Sitz. Hier, 
im gemütlichen Obergeschoss, kümmert sich 
der Vorsitzende Harald Horn mit seinen Mit-
streiterinnen und Mitstreitern darum, die Ge-
schichte des Stadtteils lebendig zu erhalten. 
Auf den ersten Blick werden alle Erwartun-
gen, die Besucher sicher mitbringen, erfüllt: 
Überall stehen Kisten mit ungesichtetem Ma-
terial, das einen Blick in die Vergangenheit 
von Altenhain eröffnet: Schriftstücke, All-
tagsgegenstände mit Geschichte, Foto-Kalen-
der, Haushaltsgegenstände aus Omas Küche 
usw. – eine Fülle von Dingen und Schriftstü-
cken, die es zu katalogisieren und einzuord-
nen gilt. So weit, so gut, aber der Vorstand 
stellte sich bereits vor vielen Jahren die Fra-
ge: Wie können wir die Geschichte unseres 
Ortes auch den Menschen im Ort näherbrin-
gen? Aus dieser Frage wurde bereits im Jahr 
2008, bei Gründung des Vereins, das Projekt 
„Homepage“ geboren. Seitdem wurden meh-
rere Versuche gestartet, Konzepte erarbeitet, 
wieder verworfen, und letztendlich haperte es 
viele Jahre an der (technischen) Umsetzung 
des Projektes – bis zum März vergangenen 
Jahres, als eine glückliche Fügung die Ver-
einsverantwortlichen mit Carolina Maggiore 
zusammenbrachte – eine Begegnung, die 
Früchte trug und mehr als erfolgreich war. 

TSG Altenhain unterstützt

Jedes Jahr findet in Altenhain bekannterma-
ßen der Wuzzelauf statt – große Teile des Er-
löses fließen im Anschluss an den Lauf den 
Altenhainer Vereinen und Institutionen für 
zukunftsweisende Projekte zu. Aus dem Erlös 
des Wuzzelaufs 2023 ergab sich eine Förde-
rung zum Aufbau der Webseite des Altenhai-
ner Geschichtsvereins. Bernd Krause, Vorsit-
zender der TSG Altenhain, stellte im Rahmen 
des Projektes den Kontakt zu Carolina Mag-
giore her, die sich im März vergangenen Jah-
res des Projektes annahm, mit Feuer und 
Flamme in die Materie einstieg und mit fri-
schen Ideen maßgeblich dazu beitrug, dass 
der Geschichtsverein Altenhain heute über 
eine sehr moderne und anwenderfreundlich 
gestaltete Homepage mit der Adresse www.
altenhainer-geschichtsverein.de verfügt. 

Die neue Homepage
Die Homepage des Vereins ist modular nach 
dem Baukastenprinzip aufgebaut, was sie 
sehr bedienerfreundlich und – bei Bedarf – 
auch erweiterbar macht. Wie alle guten Ver-
einsseiten enthält sie alle Informationen zum 
Verein selbst, die neuesten und aktuellen Ter-
mine und natürlich eine unkomplizierte Mög-
lichkeit zur Kontaktaufnahme. 

Das „Archiv“ ist das Herzstück 
Das Herzstück eines jeden Geschichtsvereins 
ist immer das Archiv, denn hier „lagern“ die 
Dinge und Schriftstücke, die Interessierten 
den Blick in die Vergangenheit und das Orts-
leben Altenhains erlauben. Die hier gesam-
melten Fotos und Bilder wurden von Bürge-
rinnen und Bürgern zusammengetragen oder 
auch aus Privatsammlungen an den Verein 
übergeben. Der Geschichtsverein Altenhain 
hat diese wunderbaren zeitgeschichtlichen 
Fotos, Bilder und Schriftstücke zu einem gro-
ßen Teil digitalisiert und in das „Archiv“ der 
Homepage eingestellt. 
Zahlreiche Fotos von vergangenen Festen, 
Umzügen oder auch aus dem einfachen All-
tagsleben, Festschriften, Zeitungsberichte 
und Schulchroniken wurden in das digitale 
Archiv hochgeladen und stehen nun allen 
Nutzern zur Verfügung.  

„Einer weiß immer was …“
Den Verantwortlichen rund um Harald Horn 
ist es ein Anliegen, die vielen Fotos, unter an-
derem Schulfotos sehr alter Jahrgänge, mit 
Leben zu füllen, indem sie diese mit den zu-

gehörigen Namen versehen. „Das geht sehr 
gut in persönlichen Gesprächen“, erläutert 
Harald Horn. Das regelmäßig stattfindende 
Dorfcafé sei dazu ein sehr guter Anknüp-
fungspunkt. Dort werden immer wieder Fotos 
zur Ansicht ausgelegt, und in gemeinsamen 
Gesprächen finde sich oft jemand, der wieder 
eine Person erkenne oder Kontakt zu Famili-
en habe, die „etwas wissen könnten“. So ent-
steht nicht nur vor Ort ein lebendiger Dialog 
über die Ortsgeschichte, sondern die Informa-
tionen werden anschließend digital archiviert 
und stehen damit allen Nutzern zur Verfü-
gung. Hilfe bei dieser wahrhaftigen „Detek-
tivarbeit“ ist im Übrigen immer gerne gese-
hen. 

„Wir sammeln Geschichte“
Eine ganz wunderbare Möglichkeit eröffnet 
die Homepage auch denjenigen, die alte Fo-
tos bei sich zuhause haben: Diese können ei-
genständig auf der Homepage hochgeladen, 
klassifiziert und abgelegt werden – das Glei-
che gilt auch für geschichtliche Dokumente 
oder Erinnerungsstücke. „Wie freuen uns 
über jede Mitarbeit, die uns hilft, die Home-
page mit Geschichte(n) zu füllen und bisher 
unbekannte Bilder oder Dokumente ebenfalls 
frei zugänglich zu machen“, ermuntert Harald 
Horn alle Altenhainerinnen und Altenhainer, 
sich am Ausbau der Homepage aktiv zu betei-
ligen. Alle Informationen und die „Regeln“ 
zur Veröffentlichung finden sich direkt auf 
der Website. 
� Fortsetzung Seite 3

Die neue Homepage des Geschichtsvereins Altenhain macht die Ortsgeschichte für jedermann erlebbar. � Foto: Scholl

Das „Team Homepage“: Gaby Sauer, 
Carolina Maggiore, M. Sonya Sauer und 
Harald Horn� Foto: privat
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Hasselgrundhalle bebte wieder im närrischen Glanz

Bad Soden (bs) – Am vergangenen Samstag 
lud die Sodener Karneval Gesellschaft wieder 
zur alljährlichen Kostümsitzung in die Has-
selgrundhalle ein. Etwa 500 Närrinnen und 
Narrhallesen ließen die Halle mit toller Stim-
mung erbeben.
Der Elferrat und Prinzessin Nadine 77. be-
grüßten die Gäste in einem Luftballonspalier 
und hießen sie in der Narrhalla willkommen. 
Nach dem letzten Gong ging es los, die Musik 
erklang und die Tanzsportabteilung eröffnete 
die Bühne. In ihrer Darbietung erläuterten sie 
tänzerisch, dass Handys ausgeschaltet und 
das Filmen unterlassen werden solle, da nie-
mand den ganzen Abend ein Display im 
Sichtfeld haben möchte und man aufmerksam 
den Geschehnissen auf der Bühne folgen sol-
le, ohne laut zu sprechen. Dazu lief peppige 
Musik, die das Publikum direkt zum Mitklat-
schen animierte.
Danach leitete der Narrhallamarsch, live ge-
spielt von Rolf Best und seinem Sohn Maxi, 
den Elferrat und Prinzessin Nadine auf die 
Bühne. Sitzungspräsident Christoph Kirch-
hoff begrüßte das Publikum und überließ das 
Mikrofon der Prinzessin, die ebenfalls begrü-
ßende Worte an die Menge richtete. Kirchhoff 
hatte sich dieses Jahr Unterstützung mitge-
bracht, da es bis nachmittags noch nicht klar 
war, ob er gesundheitsbedingt die Sitzung lei-
ten kann. Deshalb stand ihm Ersatzpräsident 
Swen Griese zur Seite. 
Das langjährige Vorstandsmitglied Birgit 
Halldorn wurde für ihre Tätigkeit mit dem 
größten Verdienstorden des IGMK Mittel-
rhein ausgezeichnet. Dann ging es weiter mit 
den Tänzen der Garden, dem Potpourri der 

Solistinnen Kiana Macek, Marie Julie Siano 
und Johanna Roßbach sowie einigen Red-
nern. Martina Köhler brillierte als Putzfrau 
der SKG in der Bütt und Tobias Fuchs hatte 
mit seinem Ratgeber die Lacher auf seiner 
Seite. 

Am Ende der ersten Halbzeit stellte Prinzes-
sin Nadine ihr Spendenprojekt vor. Jedes Jahr 
wird der Orden in einer Miniversion als Pin 
verkauft und der gesamte Erlös an eine ge-
meinnützige Organisation gespendet. In die-
sem Jahr hat sich Prinzessin Nadine das 
„Team Bananenflanke Frankfurt“ ausgesucht. 
Damit die Gäste einen detaillierten Einblick 
in dessen Arbeit bekamen, hatte sie die beiden 

Vorsitzenden des Vereins eingeladen, ihr Pro-
jekt persönlich vorzustellen. Das „Team Ba-
nanenflanke“ bietet regelmäßiges Fußball-
training und Turniere für Kinder und Jugend-
liche mit geistiger Beeinträchtigung an. Der 
noch junge Verein steckt in den Kinderschu-
hen und ist auf Spenden angewiesen, um den 
Kindern ein gut strukturiertes Training bieten 
zu können. 
Im nächsten Jahr planen sie ein Fußballtur-
nier in einem Soccer Court auf dem Römer in 
Frankfurt, um das Thema in die Mitte der Ge-
sellschaft zu tragen. In der Pause konnte der 
Pin erworben und darüber hinaus für das Pro-
jekt gespendet werden.
Nach der Pause brachten die Kinziggeister 
mit ihrer Guggemusik und bunten Kostümen 
die Menge in Stimmung und die Little Ontari-
os zeigten ihren Showtanz „Ich und du – 
Freunde fürs Leben“. Jutta Hinderberger als 
Kättl Feierdaach berichtete, dass sie ihren 
Haushalt und ihr Leben nun komplett um-
strukturieren müsse, da ihr Mann nun in Ren-
te und ständig im Weg sei. Die Teeny Ontarios 
tanzten zum allerersten Mal in dieser Saison 
ihren Showtanz „Welches Herz ist (nicht) per-
fekt?“ auf der Bühne und die Ontarios präsen-
tierten ihren diesjährigen Showtanz „Wo die 
Liebe hinfällt“, der mit peppiger Musik zum 
Mitklatschen einlud. 
Unter der Leitung von Prinzessin Nadine prä-
sentierten sich die SKG-Allstars im neuen 
Licht. Die Gruppe aus Elferräten, Eltern, Tän-
zerinnen und Vorstandsmitgliedern stellte 
eine Playback-Show auf die Beine. 
Im Mittelpunkt dieser Show stand eine Juke-
box, die als Zeitmaschine die zwei Hauptak-
teure, Mischka Schmidt und Matthias Gluth, 
durch verschiedene Jahrzehnte schickte. Für 

diese Darbietung gab es schon nach dem 
zweiten Lied Standing Ovations und das Pub-
likum verfolgte begeistert den Rest der Play-
back-Show. 
Damit sich das Publikum nach der Aufregung 
erholen konnte, strapazierte Thomas Poppitz 
aus Bommersheim im Anschluss ordentlich 
die Lachmuskeln. 

Den Abschluss machten die Naturtalente, die 
die Geschichte von Barbara erzählten, die 
nach einem Abend in der Disco genug von der 
Männerwelt hat und sich ins Kloster begibt.
Als Finale tanzten die Elferräte und Prinzes-
sin Nadine mit allen Garden einen bekannten 
Flashmob und Sitzungspräsident Kirchhoff 
verabschiedete das Publikum. 
Danach konnte noch an der Sektbar verweilt 
oder zu den Klängen des SKG-DJs Michael 
Prager getanzt werden.
Am Ende waren sich alle einig, dass die Sit-
zung ein Erfolg war und die hervorragende 
Stimmung der letzten Jahre noch übertroffen 
hat. Die nächste Veranstaltung der SKG ist 
der Kinderfasching am 15. Februar, ebenfalls 
in der Hasselgrundhalle.

Ontarios mit ihrem Marsch�  Fotos: SKG

Spendenprojekt Bananenflanke: 
Hofmarschall Jan Griese, Pauline Runck 
vom „Team  Bananenflanke“, Prinzessin 
Nadine, Marcel Wetzel vom „Team 
Bananenflanke“ und  Hofmarschall Jens 
Thomas (von links)

SKG Allstars als ABBA

Die Aktiven der SKG brachten die Halle zum Beben.

Bündnis 90 / Die Grünen  
laden zu einer Kinoveranstaltung ein

Bad Soden (bs) – Am Mittwoch, 5. Februar, 
findet um 19.30 Uhr eine kostenlose Kino-
veranstaltung zum Thema „Klimawandel“ 
statt. Gezeigt wird der Film „Zwischen Him-
mel und Eis“. Es handelt sich um einen Doku-
mentarfilm von Luc Jacquet über das Lebens-
werk des Glaziologen Claude Lorius, der 
1965 als einer der ersten Wissenschaftler vor 
den Folgen einer globalen Erwärmung warn-

te. Zu Gast ist Dr. Anna Lührmann, Staatsmi-
nisterin für Europa und Klima im Auswärti-
gen Amt. Sie ist Direktkandidatin für den 
Wahlkreis Main-Taunus und Spitzenkandida-
tin von Bündnis 90 / Die Grünen in Hessen. 
Die Organisatorinnen und Organisatoren 
freuen sich auf eine spannende Diskussion. 
Veranstaltungsort ist das Kino CasaBlanca 
Art House, der Eintritt ist frei.

Neuer Väter-Kinder-Treff
Bad Soden (bs) – In Kooperation mit der 
Netzwerkkoordination Frühe Hilfen des 
Main-Taunus-Kreises bietet das Familien-
zentrum Schatzinsel der Ev. Familienbil-
dung Main-Taunus einen kostenfreien Treff 
für Väter aus Bad Soden und Umgebung 
und ihre Kinder bis drei Jahren an. Hier ha-
ben sie die Gelegenheit, in entspannter At-
mosphäre andere Papas kennenzulernen und 
mit ihren Kindern einen schönen Vormittag 
zu verbringen. 
Begleitet von Kursleiter Erik Bockard ha-
ben sie hier viel Zeit, sich über alles auszu-
tauschen, was Väter bewegt, zum gemeinsa-
men Spielen und Lachen. Auch ältere Ge-
schwisterkinder sind herzlich willkommen. 
Die Treffen finden jeden 3. Samstag im 
Monat jeweils von 10 bis 12 Uhr im Fami-
lienzentrum Schatzinsel, Königsteiner Stra-
ße 6a in Bad Soden statt. Der nächste Ter-
min ist am 15. Februar. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich, für die Pla-
nung aber sehr willkommen. 
Alle Termine und weitere Informationen un-
ter www.evangelische-familienbildung.de

Positive Bilanz der Ersthelfer-App
Main-Taunus-Kreis (bs) – Seit einem Monat 
ist die Ersthelfer-App „Region der Lebensret-
ter“ im Main-Taunus-Kreis erfolgreich im 
Einsatz. Die innovative Smartphone-App, die 
dazu dient, im Notfall schnell freiwillige Erst-
helfer zu mobilisieren, hat dabei bereits be-
achtliche Ergebnisse erzielt: In den ersten vier 
Wochen gab es insgesamt 25 Alarmierungen, 
von denen 17 von den registrierten Ersthelfern 
angenommen wurden. Acht Mal konnte ein 
automatisierter externer Defibrillator (AED) 
an den Einsatzort gebracht werden. 
„Die ersten Wochen der App-Nutzung zeigen, 
wie effektiv es ist, qualifizierte ehrenamtliche 
Ersthelfer bei einem Herz-Kreislauf-Still-
stand direkt durch die Leitstelle zu alarmieren 
und zum Einsatzort zu lenken. Diese Helfer, 
die sich freiwillig in der App registriert haben, 
können lebensrettende Maßnahmen überneh-
men, bis der Rettungsdienst eintrifft. Dadurch 
können wertvolle Minuten gewonnen werden, 
die im Notfall entscheidend sind“, erklärt Da-
niel Elschenbroich, Projektleiter der Initiative 
„Region der Lebensretter“ im DRK-Kreisver-
band Main-Taunus e.V..
Aktuell sind bereits 437 Helfer in der App re-
gistriert. Vorrangiges Ziel ist es, das Netz der 
Helfer weiter auszubauen. Um eine flächen-
deckende und effiziente Versorgung im ge-
samten Main-Taunus-Kreis sicherzustellen, 
werden im Idealfall mindestens 900 engagier-
te Helfer benötigt. „Je mehr Ersthelfer sich 
anmelden, desto schneller können wir im 
Notfall reagieren und desto größer ist die 
Chance, Leben zu retten“, so Petra Ahrens, 
Pressesprecherin des DRK-Kreisverbands 
Main-Taunus e.V..
Die positive Resonanz und die ersten Erfolge 
der App zeigen, wie wichtig solche digitalen 
Hilfsmittel im Rettungswesen sind. Die „Re-

gion der Lebensretter“ ist ein weiterer Schritt 
in Richtung einer sicheren und gut vernetzten 
Zukunft für den Main-Taunus-Kreis.
Weitere Informationen finden sich unter: 
www.drk-maintaunus.de/lebensretter.html

Über die Ersthelfer-App
Die App „Region der Lebensretter“ verbindet 
registrierte Ersthelfer in Echtzeit mit Notru-
fen, die in der Nähe ihres Standorts eingehen. 
Diese Helfer, die freiwillig in der App regis-
triert sind, können im Ernstfall sofort mobili-
siert werden, um lebensrettende Maßnahmen 
wie Herz-Lungen-Wiederbelebung oder die 
Anwendung eines AEDs vorzunehmen, noch 
bevor der Rettungsdienst eintrifft. Damit er-
gänzt die App das bestehende Notfallmanage-
ment im Main-Taunus-Kreis und unterstützt 
die schnelle medizinische Hilfeleistung im 
Falle eines Herz-Kreislauf-Stillstands oder 
anderer Notfälle.

Mit einer App Leben retten� Foto: DRK
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 2: Die wichtigsten Schritte bei Trennung und Scheidung (Teil 1)
von Andrea Peyerl
1. Sie haben ein gemeinsames Konto mit dem Ehepartner und 
müssen fürchten, dass dieser das Konto „plündert“? Dann 
sollten Sie die Bank kontaktieren und die Kontoart ändern. 
Üblich ist das sogenannte „ODER-Konto“ mit der Einzelver-
fügungsberechtigung eines jeden Ehegatten. Da gemeinsame 
Konten nur gemeinsam aufgelöst werden können, bleibt zur 
Haftungsbegrenzung lediglich die Änderung des Kontos in ein 
sogenanntes „UND-Konto“.  Dann können Verfügungen über 
das Konto nur von den Eheleuten gemeinsam vorgenommen 
werden. Dies ist kurzfristig die einzige Möglichkeit, um eine 
unliebsame und einseitige Inanspruchnahme zu verhindern.

2. Das Konto ist Ihnen, aber der Ehepartner hat eine Voll-
macht? Auch wenn der Ehepartner „nur“ als Verfügungs-
berechtigter mit Vollmacht eingetragen ist, kann er über das 

Guthaben unbegrenzt verfügen oder aber den Dispo in An-
spruch nehmen. Wenn Sie dies verhindern wollen, muss die 
Vollmacht durch eine entsprechende Erklärung gegenüber der 
Bank entzogen werden.

3. Sie wollen verhindern, dass der Dispositionskredit auf Ihrem 
Konto einseitig in Anspruch genommen wird? Hier reicht ein 
einfaches Schreiben an die Bank, mit dem Sie um Löschung 
des Überziehungslimits bitten. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 13. Februar 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern. 

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

SKI - PARTYAPRÈS -
FEUERWEHR ALTENHAIN

EINTRITT FREI

SA, 01. FEBRUAR 2025
AB 20:00 UHR

Auf jeden, der im Ski-Outfi kommt, wartet 
eine heiße Überraschung!

Wo: Feuerwehr Altenhain

„Gestern ist schon Geschichte“ …

Fortsetzung von Seite 1

„Bilder für die Ewigkeit“
Bilder und Dokumente für die Ewigkeit zu er-
halten und allgemein zugänglich zu machen, 
ist der Grundsatz des Altenhainer Geschichts-
vereins. Denn eines müsse immer bedacht 
werden: Die Zeitzeugen werden „verschwin-
den“ und es gelte, die Zeugnisse ihrer Zeit für 
die Nachwelt zu erhalten!

Moderne Form der Ortschronik
Eine modern gestaltete Homepage, wie sie 
nun unter der Leitung des Geschichtsvereins 
entstanden ist, erfüllt im weiteren Sinne auch 
die Anforderungen an eine Ortschronik. Die 
letzte Ortschronik für den Ort Altenhain 
stammt aus dem Jahr 1982 und wurde anläss-
lich der 750-Jahr-Feier veröffentlicht. Seit-
dem ist keine allgemein zugängliche Fortset-
zung oder Ergänzung erschienen, was sicher 
auch den hohen Druckkosten geschuldet ist. 

Historische Hinweistafeln
Auf der Homepage sind unter der Rubrik 
„Historische Hinweistafeln“ auch alle sieben 
Hinweistafeln dokumentiert, die aktuell in 
Altenhain angebracht sind. Initiiert vom Ge-
schichtsverein und finanziert durch Spenden, 
befinden sich diese an „geschichtsträchtigen“ 
Orten in Altenhain und beschreiben diese. 

Wer also gerne wissen möchte, was es zum 
Beispiel mit dem Milchhof, dem Backhaus 
oder dem Bolles auf sich hat, kann dies nun 
auch auf der Webseite des Geschichtsverein 
nachlesen. 

Projekt Kochbuch
Das neueste Projekt, so Gaby Sauer, 2. Vorsit-
zende des Vereins, besteht in der Veröffentli-
chung eines Kochbuches mit (alten) traditio-
nellen Rezepten auf der Homepage. Eine Al-
tenhainer Bürgerin hat in ihrem persönlichen 
Kochbuch Rezepte in Süterlin (altdeutsche 
Schrift) festgehalten, die aktuell von Irmgard 
Kloidt übersetzt werden – darunter viele 
Lieblingsrezepte, die noch aus Omas Zeiten 
bekannt sind. Wer also gerne einmal wieder 
„wie bei Oma“ essen und kochen möchte, der 
kann auf die Veröffentlichung in Kürze ge-
spannt sein. 

„In 60 Metern Tiefe“
Harald Horn arbeitet aktuell an der Aufberei-
tung seines wohl einmaligen Ausflugs in ei-
nen 60 Meter tiefen Schacht, der in den 30er 
Jahren gegraben worden ist. Er führt zu einem 
40 Meter weiten Tunnelsystem, das der Was-
serrückhaltung diente. Von diesem Besuch, 
auf den er lange hingearbeitet hatte, hat er 
zahlreiche Fotos mitgebracht, die – mit be-
gleitendem Text versehen – ebenfalls auf der 
Homepage veröffentlicht werden sollen. 

Es gibt immer was zu tun
Mit der Homepage hat der Altenhainer Ge-
schichtsverein nun ein großes Projekt im 
Grundsatz abgeschlossen – für die Zukunft 
liegt das Hauptaugenmerk dazu auf der Pflege 
und dem Ausbau des digitalen Archivs. Aber 
auch darüber hinaus gibt es immer viel zu tun. 
Im Rahmen der sehr beliebten Vortragsreihe 
„Der Alehaaner Bub erinnert sich“ erzählt 
Harald Horn in regelmäßigen Abständen recht 
kurzweilig aus dem früheren Leben im Ort. 
Hier werden aber auch Kindheitserinnerun-
gen ausgetauscht und man erinnert sich ge-
meinsam an „alte Zeiten“ – wobei der Grund-
satz gilt: „Gestern ist schon Geschichte“. Wer 
neugierig geworden ist und sich für die mo-
derne Geschichtsarbeit interessiert, kann ger-
ne Kontakt zum Verein aufnehmen (clintpow-
er@web.de). Interessierte Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter werden immer gesucht!

Das alte Rathaus fungiert als „Haus der Vereine“. Auch der Geschichtsverein hat hier seine 
Räumlichkeiten im 1. OG.� Fotos: Scholl 

Die historische Hinweistafel am alten 
Rathaus ist jetzt auch digital anzuschauen. 

Neues Jahrbuch des MTKvorgestellt
Main-Taunus-Kreis (bs) – „Veränderung“ 
ist nach den Worten von Landrat Michael  
Cyriax ein zentrales Thema im neuen Jahr-
buch für den Main-Taunus-Kreis 2025. Die-
ses ist ab sofort erhältlich und bietet Beiträge 
über lokalgeschichtliche Themen, aktuelle 
Herausforderungen und innovative Projekte. 
Es ist das erste Jahrbuch, das vom neuen 
Kreisheimatpfleger Robert Hübner Morgado 
betreut wurde.
Mit ihren Texten leisteten auch in der neuen 
Ausgabe die ehrenamtlichen Autorinnen und 
Autoren einen Beitrag zur Identifikation mit 
dem Main-Taunus-Kreis und seiner Vergan-
genheit, so der Landrat. „Lokalgeschichte 
hilft, den Kreis neu als Heimat zu verstehen.“
Mit Veränderungen im Lauf der Geschichte 
befassen sich unter anderem ein Artikel zur 
Entwicklung Kriftels um 1900 und zum 
Schützenhof in Schwalbach, aber auch Texte 
zu aktuellen Projekten – etwa den Maker-
spaces des MTK-Medienzentrums, die zur 
Förderung des digitalen Unterrichts an drei 
Standorten im Kreis eingerichtet wurden, da-
runter die Eichendorffschule in Kelkheim.
Weitere Themen sind unter anderem die 
Kunstsammlung Landratsamt, ein Hexen-
rundgang durch Hofheim, das Schaffen der 
Künstlerin Elvira Bach und die Geschichte 
des Baseballvereins „Redwings“.
Der Kreisheimatpfleger Robert Hübner Mor-

gado arbeitete zuletzt im Stadtarchiv von 
Friedrichsdorf (Hochtaunuskreis), davor im 
Hauptstaatsarchiv Wiesbaden und im Stadtar-
chiv seiner Geburtsstadt Mainz, wo er auch an 
der dortigen Universität Zeitgeschichte stu-
diert hat. Im Main-Taunus-Kreis ist er An-
sprechpartner für Vereine und Einzelperso-
nen, die sich mit der Geschichte befassen, und 
baut das Kreisarchiv auf.
Erhältlich ist das rund 170 Seiten starke 
MTK-Jahrbuch für zwölf Euro in den Buch-
handlungen im Kreis. Außerdem kann es per 
E-Mail unter kultur@mtk.org oder Tel. 
06192-2011638 bestellt werden.

Landrat Cyriax (re.) und Kreisheimatpfleger 
Hübner Morgado beim Durchblättern des 
neuen Jahrbuchs� Foto: MTK
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Kater am  
Morgen?
Wie kann man den Katzenjam-
mer vermeiden oder abwenden? 
Hochwertige Alkohole, wie zum 
Beispiel ein 3-fach destillierter 
Wodka, bauen sich mit weniger 
Nebenwirkungen ab. Einfach 
gebrannte Obstschnäpse, Te-
quila, Gin und Mischgetränke 
haben mehr Begleitalkohole und 
weitere Begleitstoffe, die Kopf-
schmerzen, Übelkeit und Co aus-
lösen. Als Vorbereitung für eine 
Faschingsfeier war es schon im-
mer gut, fettige Nahrung zu sich 
zu nehmen. Fett im Magen und 
Darm bindet ein Teil des Alkohols 
und verlangsamt damit die Auf-
nahme des Alkohols in das Blut. 
Während des Abends macht es 
Sinn, zwischen jedem alkoholi-
schen Getränk ein Glas Wasser 
zu trinken. Alkohol entwässert 
den Körper und produziert da-
mit zusätzliche Probleme wie 
Kopfschmerzen. Auch die Salze 
werden damit ausgeschwemmt. 
Deshalb vor dem Schlafen gehen 
noch etwas salziges essen, um 
das Salzdepot wieder aufzufül-
len. Die Einnahme von Elotrans 
aus der Apotheke mit viel Was-
ser vor dem Schlafen gehen ist 
optimal. Das Präparat liefert dem 
Körper Mineralstoffe und Gluco-
se in vorteilhafter Zusammenset-
zung und füllt die durch die Ent-
wässerung verloren gegangenen 
Reserven. Auch am Morgen ist 
es wichtig viel Wasser zu trinken 

und mit leichter Bewegung den 
Stoffwechsel wieder in Gang zu 
bekommen. Bei Kopfschmerzen 
ist die Ursache oft eine Dehy-
dratation, daher immer sofort 
viel trinken. Mit unserer neuen 
Apotheke-Prime-App können 
Sie jetzt Ihr E-Rezept direkt von 
der Krankenkassenkarte mit Hil-
fe Ihres Smartphones an uns 
übermitteln. Die Lieferung zu 
Ihnen erfolgt zeitnah durch un-
sere eigenen Fahrer und bei wei-
teren Fragen sind wir in unseren 
Apotheken zu erreichen. Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
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Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
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Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Auslagestellen

Aral Tankstelle – 
Königsteiner Straße 23
Backhaus Heislitz – Am Bahnhof 1
Bibliothek im  
Kulturzentrum Badehaus
Bürgerbüro – Kronberger Straße 1
Bürgerhaus Neuenhain – 
Hauptstraße 45
Milan’s Kiosk und Postladen –
Am Bahnhof 7
MTK Klinik – Kronberger Straße 36
MTK Privatklinik – 
Kronberger Straße 36 a
My Thai – Königsteiner Straße 91
Presse Butzer Lotto –
Hauptstraße 41
Rathaus Bad Soden – 
Königsteiner Straße 73
Reifen Diehl – 
Königsteiner Straße 23
Schoko Kasper – Clausstraße 1
Schreibwaren Max – 
Königsteiner Straße 52
Seniorenstift Augustinum – 
Georg-Rückert-Straße 2
Tanzschule Pelzer –
Zum Quellenpark 31
Taunus Residenz – Am Eichwald 22
TV Fay – Altenhainer Straße 2
Zeitungsente – Königsteiner Str. 67

Kreisverband BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:  
Auftakt für den Wahlkampf 2025

Main-Taunus (bs/Sc) – Der Neujahrsemp-
fang des Kreisverbands von BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN am 17. Januar im Bürgerzent-
rum Niederhöchstadt markierte den Auftakt 
für den bevorstehenden Bundestagswahl-
kampf. In ihrer Ansprache stellte Anna Lühr-
mann, Direktkandidatin für den Main-Tau-
nus-Kreis,  die zentralen Themen ihrer politi-
schen Arbeit und des bevorstehenden Wahl-
kampfs vor. Lührmann betonte die 
Notwendigkeit, in Zeiten wachsender globa-
ler Unsicherheiten mutige und zukunftsfähige 
Entscheidungen zu treffen. Ihre Themen wa-
ren besonders auf die wirtschaftlichen und 
energiepolitischen Herausforderungen der 
Zukunft ausgerichtet, aber auch auf die Dring-
lichkeit, ein bezahlbares Leben für alle Men-
schen in Deutschland zu gewährleisten. „Wir 
müssen heute die Weichen für die Wirtschaft 
von morgen stellen – durch ein kontinuierli-
ches Vorantreiben einer nachhaltigen Ener-
giepolitik, durch ein vereintes und stabiles 
Europa und durch Investitionen in nachhalti-

ge Infrastruktur wie etwa die des öffentlichen 
Personenverkehrs“, so Lührmann. Sie machte 
deutlich, wie wichtig eine starke und ge-
schlossene und progressive Europäische Uni-
on für die Bewältigung globaler Krisen ist 
und betonte die essenzielle Rolle einer ver-
nünftig und nachhaltig agierenden Regierung 
Deutschlands im Angesicht wachsender 
Nachfrage nach vereinfachenden und rechts-
extremen populistischen Angeboten in Euro-
pa und darüber hinaus.
Der Neujahrsempfang bot nicht nur Raum für 
politische Diskussionen, sondern die enga-
gierte Teilnahme der zahlreichen Gäste zeigte 
einmal mehr, wie lebendig und zukunftsori-
entiert die politische Arbeit von BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN in der Region ist.
„Mit voller Energie und Entschlossenheit ge-
hen wir in den Wahlkampf und wollen mit 
unseren Ideen und Lösungen für eine zu-
kunftsfähige Gesellschaft überzeugen“, so die 
abschließenden Worte von Sonja Kehm, der 
Vorsitzenden des GRÜNEN Kreisverbandes.

Sanierung und Erweiterung  
der Feuerwache Neuenhain

Bad Soden (bs) – Im März beginnen die Bau-
arbeiten zur Sanierung und Erweiterung der 
Feuerwache Neuenhain. Ziel der Baumaß-
nahme ist es, die Kapazitäten des Feuerwehr-
hauses an die wachsenden Anforderungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Neuenhain anzupas-
sen und die Funktionalität zu verbessern. Die 
Baumaßnahme umfasst ein Gesamtvolumen 
von rund 2,5 Millionen Euro bei einer voraus-
sichtlichen Bauzeit von eineinhalb Jahren.
An der südlichen Seite des Bestandsgebäudes 
wird ein eingeschossiger Anbau mit Umklei-
den und Sanitärräumen errichtet und im ers-
ten Obergeschoss durch den Ausbau einer 
Loggia zu Gauben zusätzlicher Raum ge-
schaffen. 
Besondere Aufmerksamkeit wird auf die zeit-
gemäße Gestaltung der Umkleide- und 
Waschräume gelegt, die auch von der Jugend-
feuerwehr mitgenutzt werden. Dafür wird die 
Herren-WC-Anlage im Erdgeschoss des Be-
standsgebäudes so umgebaut, dass getrennte 
Damen- und Herren-Toiletten entstehen. Die 
„Minifeuerwehr“ erhält angrenzend im Be-

reich des Bestandsgebäudes einen eigenen 
Umkleideraum mit Waschbecken.

Kerbeplatz: Fahrzeuge zeitnah 
entfernen 
Für die Bauarbeiten an der Feuerwache wer-
den Flächen auf dem Kerbeplatz für die Bau-
stelleneinrichtung mit Containern und Kran 
benötigt. Zudem beginnen zeitgleich auch die 
Arbeiten zur Sanierung der Kronthaler Stra-
ße. Deshalb wurde den Mietern von den Stell-
plätzen auf dem Kerbeplatz bereits zum Ende 
des Monats Januar gekündigt. „Über die ver-
mieteten Plätze hinaus haben einige Anwoh-
ner die Möglichkeit genutzt, Anhänger und 
Fahrzeuge auf dem Platz zu parken. Diese 
müssen zeitnah entfernt werden“, darauf 
weist Projektleiterin Nina Elzenheimer hin. 
Denn für die Gesamtdauer der Bauarbeiten 
muss neben den für die Bauarbeiten benötig-
ten Flächen sichergestellt sein, dass genug 
Parkplätze für die Grundschule und Aus-
weichstellplätze für die Anwohner der 
Kronthaler Straße zur Verfügung stehen.

Die Feuerwache in Neuenhain ist in die Jahre gekommen. Die Sanierung und Erweiterung 
soll die Wache an die veränderten Anforderungen anpassen. � Foto: Stadt Bad Soden

„Orte der Bildung und Entwicklung“ –  
Fast 40 Betreuungskräfte wurden fortgebildet

Main-Taunus (bs) – Fast 40 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter von Schulkindbetreuun-
gen sind vom Main-Taunus-Kreis zertifiziert 
worden. Wie Kreisbeigeordneter Axel Fink 
mitteilt, wird dieses Angebot seit mittlerweile 
zehn Jahren in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule Main-Taunus organisiert. 
„Wir wollen damit Qualität in der Betreuung 
sichern und im Sinne der Kinder weiterentwi-
ckeln“, fasst der Schul- und Jugenddezernent 
zusammen. 
Den Angaben zufolge wurden in insgesamt 
drei Kursen seit 2023 unter anderem die The-
men wie Kinderschutz, kindliche Entwick-
lung, Elternarbeit und das eigene pädagogi-
sche Verständnis behandelt. Wie es im Pro-
grammheft heißt, ist es das Ziel, „einen Bil-
dungsort für Schulkinder zu gestalten, an dem 
sie sich angenommen fühlen und entwickeln 
können.“ 

Die Kurse erstreckten sich über ein Jahr mit 
jeweils fast 120 Unterrichtseinheiten. Insge-
samt nahmen 38 Betreuungskräfte teil. Sie 
erhielten im Landratsamt aus der Hand von 
Fink ihre Zertifikate. Damit sind in den Schul-
kindbetreuungen neben den Fachkräften mitt-
lerweile fast die Hälfte der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zertifiziert; weitere folgen. 
Wie der Dezernent erläutert, ist der Kreis ak-
tuell Träger der Betreuung von rund 4.300 
Kindern. Für das laufende Jahr werden weite-
re Übernahmen von Angeboten vorbereitet, 
sodass sich die Zahl der betreuten Kinder bis 
Jahresende auf nahezu 5.000 summieren 
könnte. Mit den Übernahmen von Betreuun-
gen wechselt das Personal, das bisher bei 
Kommunen oder freien Trägern angestellt 
war, zum Main-Taunus-Kreis. „Damit behal-
ten die Kinder ihre bisherigen Betreuerinnen 
und Betreuer“, so Fink.

Die Übergabe der Zertifikate an die einzelnen Gruppen erfolgte durch den Kreisbeigeordne-
ten Axel Fink persönlich.� Foto: Main-Taunus-Kreis



Essen Trinken
für

· Wechselnde Mittagsgerichte 
· Selbstgemachtes Tzatziki, Taramas u. s. w. 
· Olivenöl · Gewürze 
· Weine u. v. m.

Zum Quellenpark 5A · 65812 Bad Soden
Tel.: 06196-5834965

– auch für Events & Catering –
Falkensteiner Straße 1 · 61462 Königstein/Ts. · Telefon 06174 256892
E-Mail: info@fiorentino-ristorante.de · www.ristorante-fiorentino.de 

  fiorentino.koenigstein

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. + Fr. 11.30 bis 15.00 Uhr & 17.30 bis 23.00 Uhr
Sa. + So. von 11.00 bis 23.00 Uhr · Di. Ruhetag

KönigsteinKönigstein

Seit 5. Januar in Neuenhain!

Wir haben unser La Cucina in den ehemaligen 
Räumen des Ratskellers eröffnet und freuen 

uns, Sie nach so langer Zeit begrüßen zu dürfen!
Georgia & Antonio Bello mit Team

La Cucina, Hauptstraße 45, 
65812 Bad Soden-Neuenhain

Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55
oder mail@lacucina-badsoden.de

Öffnungszeiten:  12.00 Uhr bis 14.30 Uhr · 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr 
Ruhetag: Donnerstag, Samstagmittag

Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55

La Cucina
Hauptstraße 45

65812 Bad Soden-Neuenhain

Reservierungen über Tel. 06196 2 60 55
oder mail@lacucina-badsoden.de

Öffnungszeiten:
12.00 Uhr bis 14.30 Uhr · 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr

Ruhetag:
Donnerstag, Samstagmittag

Seit 5. Januar in Neuenhain!

Wir haben unser La Cucina in den ehemaligen 
Räumen des Ratskellers eröffnet und freuen 

uns, Sie nach so langer Zeit begrüßen zu dürfen!
Georgia & Antonio Bello mit Team

La Cucina, Hauptstraße 45, 
65812 Bad Soden-Neuenhain

Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55
oder mail@lacucina-badsoden.de

Öffnungszeiten:  12.00 Uhr bis 14.30 Uhr · 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr 
Ruhetag: Donnerstag, Samstagmittag

Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55

im alten SCHÜTZENHOF

Königsteiner Straße 167
65812 Bad Soden/Ts. 
Tel.: 06196 7673961

Deutsche Küche

info@lorbeer-badsoden.de 
www.lorbeer-badsoden.de

 Öffnungszeiten: Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr
Montag bis Samstag 17.00 – 22.00 Uhr · Mittwoch Ruhetag 

Koreanisches Wok-Restaurant
Öffnungszeiten: 

Mo. bis Fr.: 12.00 bis 14.00 Uhr und 18.00 bis 21.00 Uhr
Sa.: 12.00 bis 14.00 Uhr

So.: Ruhetag

Königsteiner Straße 157 · 65812 Bad Soden am Taunus
Restaurant: +49 (0) 6196 23430

www.batzenhaus.com

– Alle Teigwaren frisch zubereitet – 
Lahmacun, Dürüm und Pizza

Sulzbacher Straße 1A · 65812 Bad Soden
Tel.: 06196 655355 · 0176 41805339

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 21.00 Uhr 
Samstag Ruhetag · Sonntag 13.00 – 21.00 Uhr

Adlerstraße 4 
65812 Bad Soden

• FRÜHSTÜCK
•  ITALIENISCHE 

CROISSANTS
• KUCHEN & EIS
• VORSPEISEN
• PASTA & PIZZA
• SANDWICH
•  WEIN &  

CHAMPAGNER

Öffnungszeiten:  
Di. – Do. 12.00 – 14.00 Uhr und 18.00 – 22.00 Uhr

Fr. + Sa. 17.30 – 22.30 Uhr
So. + Mo. geschlossen

Königsteiner Straße 89 · 65812 Bad Soden

Tel.: 06196 - 643390

Ab 1. Februar 2025:
4- bis 6-Gänge-Menüs –

aber natürlich auch à la carte

Machen Sie eine Reise durch  
Ligurien mit exklusiven Weinen!

Ihre Familie Tarulli

Bringen Sie diese Anzeige bei Ihrem 
nächsten Besuch mit und wir begrüßen 

Sie mit einem Aperitiv „aufs Haus“.

Kulinarische Entdeckungsreise 
durch Italien

In den geschichtsträchtigen Räumlichkeiten der „Villa 
Mendelssohn“, in denen der berühmte Komponist Felix 
Mendelssohn-Bartholdy einst lebte und arbeitete, lädt das 
Team des Restaurants „Casa Mendelssohn“ seine Gäste zu 
einer ganz besonderen kulinarischen Reise durch die Re-
gionen Italiens ein.
Von der Lombardei über die Toskana und Ligurien – bis 
hin zu den Marken und den Besonderheiten des Friaul – 
geht die kulinarische Reise, zu der die Brüder Claudio und 
Antonio Tarulli ihre Gäste mitnehmen. Mit ihnen gehen 
Sie auf eine spannende Reise quer durch Italien und ler-
nen die Spezialitäten der einzelnen Regionen kennen. Für 
jeden Monat des Jahres wird sich das Team des Mendels-
sohns kulinarisch einer anderen Region verschreiben, de-
ren einzigartige Küche sie mit eigener Handschrift neu 
interpretieren. Der Kundenwunsch steht dabei im Fokus, 
weshalb auch vegetarischen Vorlieben gerne entsprochen 
wird.
In stilvollem Ambiente finden die Gäste am Abend neben 
einer Auswahl klassischer italienischer Gerichte ein mo-
natlich wechselndes 4- bis 6- Gänge-Menü, das sich the-
matisch an den jeweiligen Regionen Italiens orientiert – 
für den Monat Februar wird das Augenmerk auf der Re-
gion Ligurien liegen. Dieses in Bad Soden einzigartige 
Konzept ermöglicht den wechselnden Genuss „klassisch 
regionaler italienischer Küche“ – gepaart mit frischen 
Ideen und einem hohen Anspruch an Qualität und Origi-
nalität. 
Genießen Sie in den Abendstunden mit einem eleganten 
„Pieno di Divertimento“ ein klassisches italienisches 
6-Gänge-Menü in historischem Ambiente, das kulinarisch 
verzaubert und dabei keine Wünsche offen lässt.

Neue Öffnungszeiten ab Februar:
Montags bis samstags von 17.30 bis 22.30 Uhr

Familienfeiern etc. sind nach Absprache auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.

Königsteiner Straße 89 · 65812 Bad Soden
Tel. 06196 643390

bellasLOKAL – Altenhain
regional, saisonal 
u. moderne Küche

Do. – Mo. 18.00 – 23.00 Uhr
So. 12.00 – 16.00 Uhr

Tel. 06174 9529141

WEIN,
MARKT
UND  
MAHL
ZEIT
Nur das Beste aus Italien.
Mittelweg 6, 65719 Kelkheim
T: 06195 98765-79
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Gut besuchter Neujahrsempfang der SPD Bad Soden
Erfrischende Rede der hessischen 
Generalsekretärin Josefine Koebe 
und Ehrung verdienter Mitglieder
Bad Soden (bs) – Das Foyer des Badehauses 
war mit über 80 Besuchern gut gefüllt beim 
Neujahrsempfang der SPD Bad Soden am 
vergangenen Sonntag. Das lag auch an dem 
reichhaltigen Programm, das die Gäste erwar-
tete. Es kamen nicht nur Mitglieder des Orts-
vereins und interessierte Bürger, sondern 
auch Vertreter der benachbarten Ortsvereine 
Schwalbach, Sulzbach, Liederbach und Kö-
nigstein sowie eine Abordnung der Kreis-
SPD. Empfangen wurden sie schon am Ein-
gang des Badehauses, wo der Neuenhainer 
Klaus Markert eine rustikale, mit Holz ange-
feuerte Feldküche aufgebaut hatte und heißen 
Punsch ausschenkte. 

Blick in die Landespolitik
Der Ortsvereinsvorsitzende Martin Krapf be-
grüßte die Gäste und führte als Moderator 
durch die Veranstaltung. Die neue Generalse-
kretärin der Hessen SPD, Josefine Koebe, war 
die Hauptrednerin des Nachmittags. Die 
36jährige hessische Landtagsabgeordnete 
von der Bergstraße ging nicht nur auf den ak-
tuellen Wahlkampf der SPD zur bevorstehen-
den Bundestagswahl am 23. Februar ein. 
Koebe zog außerdem eine Bilanz des ersten 
Jahres seit Bildung einer Koalition in Hessen. 
Die SPD ist als Koalitionspartner der CDU 
zum ersten Mal seit 25 Jahren an der Regie-
rung beteiligt. Drei Ministerien in der Lan-
desregierung, nämlich die Ressorts Wirt-
schaft, Soziales und Wissenschaft, werden 
von sozialdemokratischer Hand geführt und 
machen eine solide Arbeit.

Entwicklungen in der Kreispolitik
Der Vorsitzende der Kreistagsfraktion, Phil-
ipp Neuhaus ging auf die Entwicklung der 
Kreispolitik ein. Gegenwärtig ist der Main-
Taunus-Kreis aufgrund der verfehlten Haus-
haltspolitik der Kreiskoalition aus CDU, Grü-
ne und FDP in eine finanziell schwierige Lage 
geraten, die auch die Gesundheitsversorgung 
gefährdet. Auf Initiative der Kreis-SPD ist 

nun ein Arbeitskreis zur Haushaltskonsolidie-
rung einberufen worden. Der Arbeitskreis zur 
Sanierung der Kreisfinanzen wird demnächst 
unter dem Vorsitz von Neuhaus seine Arbeit 
aufnehmen.

„Es ist an uns allen, zu kämpfen“ 
Viele besorgniserregende Dinge beschäftig-
ten die Bürgerinnen und Bürger, sagte Neu-

haus. Der tödliche Angriff auf eine Kinder-
gartengruppe in Aschaffenburg habe alle 
schockiert. 
Manche politischen Kräfte versuchten das 
jetzt auszuschlachten. Mit Blick auf die kom-
mende Bundestagswahl appellierte Neuhaus 
an die Zuhörer: „Wenn sich jeder nur ein biss-
chen engagiert, schaffen wir es, die Kräfte 
kleinzuhalten, die unsere Demokratie be-
kämpfen wollen.“  Josefine Koebe bekräftigte 
in dem Zusammenhang: „Zusammen sind wir 
mehr, und die Demokratie ist stärker als ihre 
Gegner. Es ist an uns allen zu kämpfen.“

Ehrung verdienter Mitglieder
Die stellvertretende Vorsitzende Friederike 
Wiertulla nahm die Ehrungen vor. Magistrats-
mitglied Doris Rexer wurde für 10 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. Rexer ist außerdem Vorsit-
zende der Arbeitsgemeinschaft Sozialdemo-
kratischer Frauen (ASF) und übernimmt jedes 
Jahr die Organisation des Frühjahrsfloh-
markts in der Hasselgrundhalle. Alexander 
Schmidt wurde für 25 Jahre, Christa Dör-
lich für 40 Jahre und Gudula Knipfer für 50 
Jahre Zugehörigkeit zur SPD ausgezeichnet. 
Den Schlusspunkt des offiziellen Programms 
setzten der Buchautor Lutz Ullrich und Clau-
dia Ludwig (beide aus Schwalbach). Ullrich 
wurde von Ludwig zu seinem Buch „Wie aus 
Herbert Willy wurde“ befragt, das den Werde-
gang von Willy Brandt nachzeichnet. 
Im Anschluss blieb in kommunikativer Runde 
noch genügend Zeit für den persönlichen 
Austausch und angeregte Gespräche. 
Das umfangreiche Kaffee- und Kuchenbuffet 
erfreute sich ebenfalls sehr großer Beliebtheit 
und trug zu angenehmen Stunden bei. .

Beim Neujahrsempfang wurden langjährige Mitglieder von Generalsekretärin Josefine Koebe 
(2. von links) geehrt: Doris Rexer (links) für 10 Jahre Zugehörigkeit und Christa Dörlich (40 
Jahre). Armin Knipfer nahm die Ehrung für seine Frau Gudula (50 Jahre) vom Ortsvereins-
vorsitzenden Martin Krapf (rechts) und seiner Stellvertreterin Friederike Wiertulla (3. von 
rechts) entgegen. � Foto: Katja Krämer

Interessantes Kulturprogramm  
auch für die Jüngsten

Bad Soden (bs) – Bad Soden ist bekannt für 
seinen vollen Kalender an kulturellen Veran-
staltungen. In diesem Jahr wird auch für die 
jüngsten Bad Sodenerinnen und Sodener wie-
der eine ganze Bandbreite unterschiedlicher 
Kinderveranstaltungen geboten.
Von Kindertheater oder Oper für Kinder auf 

der großen Bühne im Bürgersaal Neuenhain, 
über Figurentheater im Badehaus, Kinderkino 
im Kino CasaBlanca bis hin zu Vorlesestun-
den und Spiel- und Bastelnachmittagen in der 
Stadtbücherei – jeder kann sich sein eigenes 
Wunschprogramm zusammenstellen.

Kino mit den Peanuts  
Los geht es am Mittwoch, 12. Februar, um 
14.30 Uhr und um 16.30 Uhr mit dem Kinder-
film „Die Peanuts“ im Kino CasaBlanca, Zum 
Quellenpark 2. Der Film nach den Comics 
von Charles M. Schulz ist geeignet für Kinder 
ab vier Jahre. Der Eintritt kostet fünf Euro für 
Erwachsene und zwei Euro für Kinder. Kar-
ten sind an der Kinokasse, online unter www.
casablanca-badsoden.de und, wenn nicht aus-
verkauft, an der Tageskasse erhältlich.

Zum Inhalt
Der Winter ist da und die Kinder genießen ihn 
– mit Ausnahme von Charlie Brown, der wie-
der einmal vergeblich versucht, einen Dra-
chen steigen zu lassen. Er ist der ewige Verlie-
rer, der nun aber ein Gewinner werden will, 
denn just an diesem Tag zieht das kleine, rot-
haarige Mädchen in die Straße, und Charlie 
Brown ist sofort in sie verschossen. Wie nur 
könnte er das Herz der Holden für sich gewin-
nen...?
Einen Überblick über alle Kinderveranstal-
tungen gibt es auch im neuen Stadtmagazin 
der Stadt Bad Soden am Taunus, das in allen 
Verwaltungsstellen zur kostenlosen Mitnah-
me ausliegt sowie auf der Homepage der 
Stadt unter www.bad-soden.de.

TRÄUMEGROSS
BlueSky

DIE

PEANUTS
DERFILM

や

HueS Yanfabe/Faxkine

Den Auftakt des Kinderprogramms 2025 
macht am 12. Februar der Kinderfilm „Die 
Peanuts“ im Kino CasaBlanca.
� Foto: Stadt Bad Soden

Konzert: Aus dem Barock in die Gegenwart
Blechbläser-Sextett am 2. Februar 
im Landratsamt
Main-Taunus-Kreis – Kammermusik vom 
Barock bis zur Gegenwart ist demnächst im 
Landratsamt zu hören. Wie Kreisbeigeord-
neter Axel Fink mitteilt, tritt am Sonntag, 2. 
Februar, um 11 Uhr ein Blechbläser-Sextett 
der Jungen Deutschen Philharmonie auf. „Es 
erwartet uns ein abwechslungsreiches Pro-
gramm quer durch die Jahrhunderte“, so der 
Kulturdezernent Fink. 
Die Spanne der Werke reicht von Arcangelo 
Corelli (1653-1713) über Benjamin Britten 
und Leonard Bernstein bis zum Werken von 
Cheryl Frances Hoad und Guillaume Con-
nesson aus dem Jahr 2012. Die Stücke spielen 
nach den Worten der Musikerinnen und Musi-
ker Bezug auf „Orte der Macht“ an, vom anti-
ken Griechenland bis zum modernen New 

York. Der Titel des Konzerts, „Agora“ spielt 
auf den Versammlungsort in den antiken grie-
chischen Städten an und ist auch Titel eines 
der gespielten Werke. 
Die sechs Bläserinnen und Bläser gehören zur 
Jungen Deutschen Philharmonie, die Studen-
tinnen und Studenten aus diversen deutsch-
sprachigen Musikhochschulen zusammen-
führt. 
Karten kosten an der Tageskasse 30 Euro, im 
Vorverkauf 25 Euro. Auszubildende und Stu-
denten, Ehrenamtscard-Inhaber und Schwer-
behinderte mit Merkmal B erhalten 50 Pro-
zent Ermäßigung. Unter 18 Jahren ist der Ein-
tritt frei. 
Vorverkaufsstellen sind die Buchhandlung 
Tolksdorf Hofheim (Tel.: 06192 5213) und 
Frankfurt Ticket GmbH (plus Gebühren) (Tel.: 
069 1340-400, www.frankfurt-ticket.de).

Bundestagswahl:  
14 Wahlbezirke in Bad Soden

Bad Soden (bs) – Für die Bundestagswahl 
am 23. Februar ist Bad Soden in insgesamt  
14 Wahlbezirke eingeteilt. Die Wählerinnen 
und Wähler finden die Angabe, in welchem 
Wahllokal sie wählen können, auf der per 
Post zugestellten Wahlberechtigung.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahl-
lokal des Bezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Zur Wahl muss 
entweder die Wahlbenachrichtigung oder ein 
Personalausweis oder Reisepass mitgebracht 
werden.

Briefwahlbezirk 2 ist repräsentativer 
Wahlbezirk 
Im Briefwahlbezirk 2 wird nach Vorgabe des 
Hessischen Statistischen Landesamts eine re-
präsentative Wahlstatistik erstellt. Das heißt, 
dass die Wahl nach Altersgruppe und Ge-
schlecht erfasst wird – das Wahlgeheimnis 
bleibt hier natürlich unbedingt gewahrt.

Briefwahl beantragen 
Über die Homepage der Stadt kann noch bis 
Dienstag, 18. Februar, Briefwahl beantragt 
werden. Die bereits eingegangenen Anträge 
können allerdings voraussichtlich erst ab dem 
10. Februar nach und nach abgearbeitet wer-
den, wenn die Unterlagen geliefert wurden. 
Danach ist aufgrund der Postlaufzeiten eine 

Zustellung nicht mehr gesichert. Wählerinnen 
oder Wähler, die ab diesem Zeitpunkt Brief-
wahl beantragen möchten, wird dringend 
empfohlen, direkt in das Wahlbüro in der Kö-
nigsteiner Straße 77 zu gehen.

Briefwahlunterlagen rechtzeitig 
zurücksenden! 
Die Briefwahlunterlagen müssen rechtzeitig 
beim Wahlamt eingehen. Wer spät dran ist, 
kann seine Wahlunterlagen direkt im Rathaus 
oder in der Verwaltungsstelle in der König-
steiner Straße 77 einwerfen. 
Die Briefkästen werden mehrmals täglich ge-
leert. Die Briefwahlunterlagen müssen spä-
testens am Wahlsonntag um 18 Uhr, dann im 
Briefkasten des Rathauses, Königsteiner Stra-
ße 73, eingegangen sein. Der Rathausbrief-
kasten wird an diesem Tag nochmals um  
18 Uhr geleert.

Wahlbüro in Königsteiner Straße 77 
geöffnet 
Ab Montag, 10. Februar, bis einschließlich 
Freitag, 21. Februar, gibt es die Möglichkeit, 
in der Verwaltungsstelle in der Königsteiner 
Straße 77 nicht nur Briefwahlunterlagen ab-
zuholen oder die roten Wahlbriefe abzugeben: 
Hier kann auch vor Ort direkt gewählt wer-
den. Mitgebracht werden muss – falls schon 
eingetroffen – die Wahlbenachrichtigung und 
ein Ausweisdokument.

Die Öffnungszeiten sind: 
Montag bis Mittwoch:          8 bis 16 Uhr
Donnerstag und Freitag:       8 bis 18 Uhr
Samstag, 15. Februar:           9 bis 12 Uhr
Freitag, 21. Februar:             8 bis 15 Uhr
 
Der Gesetzgeber hat das Ende der Briefwahl 
auf Freitag, 21. Februar 2025, 15 Uhr, fest-
gelegt. Danach dürfen deutschlandweit nur 
noch in seltenen Ausnahmefällen Briefwahl-
unterlagen ausgegeben werden.

						       Foto: Stadt Bad Soden

Benefizkonzert des Rotary Clubs –  
Edvard Grieg, der Klang des Nordens

Königstein (bs) – Am Sonntag, den 23. Feb-
ruar, um 17 Uhr laden der Rotary Club Bad 
Soden-Königstein und die Stadt Königstein 
erneut zum Benefizkonzert zugunsten des ge-
meinnützigen Königsteiner Vereins „Bürger 
helfen Bürgern“ in das Haus der Begegnung 
ein. Wie schon im Dezember angekündigt, 
steht der Komponist Edvard Grieg (1843-
1907), der in Norwegen geboren wurde und 
gelebt hat, im Mittelpunkt. Das Klavierkon-

zert a-moll, op. 16, und Solostücke für Kla-
vier stehen auf dem Programm. Mit Sergey 
Belyavsky am Flügel konzertiert das Bad Vil-
beler Kammerorchester unter Leitung von 
Chefdirigent Klaus-Albert Bauer. 
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf zu un-
veränderten Preisen von 25 Euro (ermäßigt  
15 Euro) in der Königsteiner Buchhandlung 
MillenniuM, an der Tageskasse oder online 
bei www.adticket.de. 



30. Januar 2025	 BAD SODENER WOCHE� KW 5 – Seite 7

Die Stadt Bad Soden am Taunus nimmt Abschied von

Wilfried Sindt 
* 30. September 1943           † 10. Januar 2025

Von 1981 bis 1993 war Wilfried Sindt Mitglied des Bad Sodener  
Ortsbeirats. Von 1993 bis 1997 engagierte er sich als Stadtverordneter, 

danach war er vier Jahre lang als Stadtrat Mitglied des Magistrats.  
Im Anschluss war er 20 Jahre lang im Ortsgericht Bad Soden tätig,  

davon 15 Jahre als Ortsgerichtsvorsteher.

Für sein ehrenamtliches Engagement erhielt Wilfried Sindt  
im Jahr 1993 die Ehrenspange der Stadt Bad Soden am Taunus  

sowie 1997 den Ehrenbrief des Landes Hessen.  
Im Jahr 2001 wurde er zum Ehrenstadtrat ernannt. 

Wir trauern um einen verdienten und engagierten Bürger.

Bad Soden am Taunus, 15. Januar 2025

Helmut Witt 
Stadtverordnetenvorsteher

Dr. Frank Blasch 
Bürgermeister

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Medico-Palais wird moderner Verwaltungsstandort:  
Bauantrag ist eingereicht

Bad Soden (bs) – Mit dem Einreichen des 
Bauantrags bei der zuständigen Bauaufsicht 
des Main-Taunus-Kreises ist ein weiterer gro-
ßer Schritt in Richtung Umnutzung des Medi-
co-Palais zum zentralen Verwaltungsstandort 
der Stadt Bad Soden am Taunus getan.
„Die geplante Umnutzung wird nicht nur die 
Stadtverwaltung modernisieren, sondern auch 
zur Erhaltung eines historischen Bauwerks 
beitragen und dieses wieder mit Leben füllen. 
Hier werden künftig als Teil des ,Verwal-
tungscampus im Denkmalensemble Alter 
Kurpark’ die öffentlichen Dienstleistungen 
der Stadt gebündelt“, erklärt Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch. „Der Beginn der Arbeiten 
am Medico-Palais ist für das zweite Quartal 
2025 vorgesehen. Läuft alles planmäßig, kann 
die Stadtverwaltung 2028 ins Medico-Palais 
einziehen.“

Denkmalgerecht saniert 
Im Rahmen der Bauarbeiten wird das Medi-
co-Palais denkmalgerecht saniert und durch 
eine kleine Erweiterung ergänzt. Die Planung 
berücksichtigt nicht nur den Erhalt der histo-
rischen Substanz, sondern auch moderne An-
forderungen an Barrierefreiheit und eine fle-
xible Arbeitsplatzgestaltung. „So entsteht ein 
Verwaltungsstandort, der den aktuellen Ar-
beitsanforderungen gerecht wird und gleich-
zeitig den historischen Wert des Gebäudes 
wahrt“, freut sich der Bürgermeister. 
Im Verwaltungsstandort Medico-Palais sollen 
auch die Neuenhainer Verwaltungsbereiche 
Platz finden. Im Obergeschoss des Bürger-
hauses Neuenhain könnten dann Wohnungen, 
Arztpraxen oder Büros eingerichtet werden. 

Der Bürgersaal im Erdgeschoss bleibt ebenso 
erhalten wie die Gaststätte. 

Flexibles Arbeiten und Integration 
der Neuenhainer Verwaltungsteile 
Die Geschosse des Medico-Palais werden zu 
Arbeitsbereichen umgebaut, die durch Desk-
Sharing und flexible Bürostrukturen eine mo-
derne Arbeitsweise fördern. Aufgrund der im 
Bestandsgebäude vorgegebenen Raumstruk-
tur ist die Unterbringung größerer Multifunk-
tionsräume für Treffen der politischen Gremi-
en wie Magistrat, Ausschüsse, Fraktionen 

oder Vereine nicht möglich. Dafür sind im 
Obergeschoss der Erweiterung autarke Räu-
me geplant, die flexibel auch außerhalb der 
Öffnungszeiten der Verwaltung von Dritten 
genutzt werden können. 
Neben dem Rückbau früherer Umbauten, der 
Schaffung eines zentralen barrierefreien 
Haupteingangs, E-Ladesäulen und Fahrrad-
stellplätzen bleiben die Außenanlagen in gro-
ßen Teilen in ihrem derzeitigen Zustand er-
halten. Eine Photovoltaikanlage sowie die 
Nutzung von Regenwasser und geothermi-
scher Wärme aus den nahegelegenen Sole-
quellen „Alter Sprudel“ und „Neuer Sprudel“ 
sorgen für eine umweltfreundliche Energie-
versorgung.

Kosten der Maßnahme 
Die Kostenschätzung für die Umnutzung des 
Medico-Palais wurde im Januar 2024 mit ins-
gesamt 24,6 Millionen Euro ermittelt. Dieser 
Betrag umfasst Baukosten sowie Nebenkos-
ten und berücksichtigt auch unvorhergesehe-
ne Ausgaben und nachgenehmigte Mehrkos-
ten, wie zum Beispiel Anpassungen an den 
sommerlichen Wärmeschutz und Heizung.

Historie und Hintergründe zur 
Maßnahme 
Die Idee, das Medico-Palais als neuen Ver-
waltungsstandort zu nutzen, entstand bereits 
2019, nachdem bei den städtischen Gebäuden 
an der Königsteiner Straße, dem Rathaus so-
wie dem Verwaltungsgebäude in der König-
steiner Straße 77, dringender Sanierungsbe-
darf festgestellt wurde. Zwei gescheiterte 
Verkaufsverfahren des Medico-Palais auf-

grund der strengen Denkmalschutzauflagen 
hatten die Stadtverwaltung schließlich dazu 
veranlasst, eine Umnutzung des Gebäudes zu 
prüfen. Nach einem umfangreichen Vergleich 
von Kosten, baulichen Potenzialen und städ-
tebaulichen Vorteilen fiel die Entscheidung, 
das Medico-Palais in Verbindung mit einer 
kleinen Erweiterung zum Verwaltungsgebäu-
de umzubauen. Der Beschluss der Stadtver-
ordnetenversammlung im Januar 2024 legte 
den finanziellen Rahmen für die Maßnahme 
fest. 

Zukunftsfähiger Verwaltungsstandort 
im historischen Kontext 
Die Umnutzung des Medico-Palais wird nicht 
nur die Stadtverwaltung Bad Soden am Tau-
nus modernisieren, sondern auch dazu beitra-
gen, ein historisches Gebäude in den Dienst 
der Zukunft zu stellen. „Mit der Kombination 
aus denkmalgerechter Sanierung, moderner 
Bürogestaltung und nachhaltiger Energienut-
zung entsteht ein Verwaltungsstandort, der 
den Anforderungen der Stadt und ihrer Bür-
ger gerecht wird“, beurteilt Bürgermeister 
Frank Blasch die große Herausforderung, die 
mit der Umsetzung der Planungen vor der 
Stadt liegt. „Zudem bietet es die Chance, nach 
Umzug der Verwaltung aus dem heutigen 
Rathaus und dem Gebäude Königsteiner Stra-
ße 77 das gesamte ‚Rathauskarree‘ einer at-
traktiven städtebaulichen Entwicklung zuzu-
führen und damit die Innenstadt Bad Sodens 
weiter aufzuwerten. 
Hierzu werden im Laufe dieses Jahres erste 
Konzeptideen vorgestellt“, kündigt der Bür-
germeister abschließend an.

Das Innere des denkmalgeschützten Medico-
Palais � Foto: Stadt Bad Soden

Lea Müller ist neue Jugendreferentin  
des Dekanats Kronberg

Neuenhain (bs) – Seit November ist Lea 
Müller neue Jugendreferentin im Evangeli-
schen Dekanat Kronberg. In ihren Dienst 
eingeführt wird sie am Samstag, 1. Feb-
ruar, um 15 Uhr durch Dekan Dr. Martin 
Fedler-Raupp in der Evangelischen Kirche 
Neuenhain.

Rückkehr zu den Wurzeln
Die 27-Jährige war zuletzt in der Sozialbera-
tung bei einem Träger für Bildung und Bera-
tung geflüchteter Frauen in Frankfurt tätig. 
Zuvor hat sie Soziale Arbeit und Diakonie-
wissenschaft in Ludwigsburg studiert. Ihre 
Stelle ist im Rahmen einer Elternzeitvertre-
tung zunächst befristet auf eineinhalb Jahren. 
Sie arbeitet im Team zusammen mit Deka-
natsjugendreferentin Laura Weber.
„Die Tätigkeit in der Beratung war gut für 
diese Zeit, aber dann habe ich entschieden, 
dass ich gerne im Jugendbereich arbeiten 
möchte. Ich bin selbst in der Jugend der Kir-
chengemeinde meines Heimatortes in Nieder-
sachen aufgewachsen und habe Angebote für 
Kinder und Jugendliche begleitet. Es ist also 
wie eine Rückkehr zu meinen Wurzeln“, er-

zählt Müller. „Die Jugendarbeit auf Dekanats-
ebene macht mir viel Spaß und entspricht 
meinen eigenen Stärken sehr. Es ist sehr span-
nend, nicht nur mit den verschiedenen Fach-
bereichen im Haus der Kirche, sondern auch 
mit den Kirchengemeinden und anderen De-
kanaten vernetzt zu sein“, so Müller. „Bei der 
Kooperation mit den Gemeinden kann ich 
meine Erfahrungen aus der örtlichen Jugend-
arbeit gut einbringen, zum Beispiel bei Tea-
mer-Fortbildungen oder der Jugendleiteraus-
bildung“, ergänzt sie. 

Engagierter Einstieg
Im November ist sie in einer der geschäftigs-
ten Zeiten des Jahres in die Dekanatsjugend 
eingestiegen. Das Programmheft für 2025 
wurde gerade fertig gestellt und die Organisa-
tion der Freizeiten und Fortbildungen war im 
vollen Gange. „Gleich in meiner ersten Wo-
che bin ich auch schon zu einem Ausbildungs-
Wochenende mitgefahren“, so Müller. Aus 
ihrer letzten Tätigkeit bringt sie reichlich Er-
fahrung aus der Koordination von Projekten 
mit, hat viel hinter den Kulissen organisiert. 
Das kommt ihr jetzt zu Gute. Sehr beein-
druckt ist Müller von der sehr engagierten 
Teamerschaft im Dekanat. „Sie geben viel 
Herzblut mit rein und leisten sehr hochwerti-
ge Arbeit. Die Kinder und Jugendlichen er-
zählen sehr begeistert von den Freizeiten und 
wollen unbedingt wieder mitfahren“, berich-
tet sie. „Es ist nicht selbstverständlich, dass 
man ehrenamtlich so viel leistet. Ohne die 
vielen Teamerinnen und Teamer, die so viel 
Eigeninitiative und Ideen mit einbringen, 
wäre die umfangreiche Jugendarbeit des De-
kanats nicht möglich“, betont Müller.  Immer-
hin sei das Dekanat seit vielen Jahren der 
größte Anbieter von Kinder- und Jugendfrei-
zeiten im Rhein-Main-Gebiet. Zusammen mit 
der Ausbildung des Teamer-Nachwuchses 
leiste die Dekanatsjugend damit eine wichtige 
Säule der Jugendarbeit. 

Lea Müller ist neue Jugendreferentin.
� Foto: Evangelisches Dekanat Kronberg

Starke Polizeikräfte im Einsatz 
Sulzbach (bs) – Am Samstagabend verschaff-
ten sich unbekannte Täter in der Straße An der 
Heck in Sulzbach über die Terrassentür Zu-
tritt zu einem Einfamilienhaus. Noch wäh-
rend die Täter im Haus waren, kehrte der Ei-
gentümer zurück. Er stellte Einbruchspuren 
fest und sah Taschenlampenschein im Haus, 
woraufhin er die Polizei alarmierte. Es wur-
den sofort starke Polizeikräfte aus dem gan-
zen Main-Taunus-Kreis entsandt und das Ob-
jekt wurde umstellt. Es kamen zudem ein Po-

lizeihubschrauber und ein Polizeihund zum 
Einsatz. Wohnhaus und Umfeld wurden von 
Polizeikräften durchsucht, es konnten jedoch 
keine Täter festgestellt werden. Die Fahn-
dungsmaßnahmen wurden mehrere Stunden 
aufrechterhalten und dann ergebnislos einge-
stellt – die Ermittlungen dauern an.
Der oder die unbekannten Täter erbeuteten 
Schmuck im Wert von etwa 250 Euro, an der 
Terrassentür entstand ein Sachschaden in 
Höhe von etwa 2.500 Euro.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Hochpreise. Kaufe Pelze aller Art, 
Alt-/Goldschmuck, Markenuhren, 
Zahngold, Münzen, Bilder, Silberbe-
steck. Zahle absolute Hochpreise. 
Sofort Bargeld.  Tel. 0157/84357216

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Suche Schlafzimmer- und Wohn-
zimmermöbel.  Tel. 0177/8595674
 Herr Schmitt

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164
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Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Immer informiert!

AUTOMARKT

VW T6 Transporter Kombi, Bau-
jahr 2019, Kilometerstand: 66.000, 
140 PS, mit 9 Sitzen. Preis: 29.900,- €.
  Tel. 0174/3204279

Golf GTI, von privat, 245 PS,  
1. Hand, scheckheftgepflegt, TÜV 
neu, Schaltgetriebe, EZ 11/2021, 
73000 km, unfallfrei, uranograu, 
Schiebedach, 8-fach bereift, div. 
Extras, VB 26.000,- €.
 Tel. 0171/5272218

Suche zu kaufen: Wohnwagen, 
Camper und Gartengrundstück.  
Bitte alles anbieten.
  Tel. 0179/7724226

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz, Marc-Aurel-
Ring, 60,- € monatlich.
  Tel. 0179/1387707

Freistehende Einzelgarage in Bad 
Homburg Nähe Schlosspark/Gar-
tenfeld ab 1. Februar zu vermieten. 
Bei Interesse Tel. 0171/6328077 
oder t.fuchs@intex-wohntextilien.de

Tiefgaragenstellplatz in Kronberg/ 
Schönberg zu verkaufen.
 Tel. 0172/9511370

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Deutscher (geb. 1943, 1,84 m,  
68 kg) sucht deutsche Freundin  
(ü 70) mit Weltbild von früher für Er-
innerungsaustausch, in und um 
Oberursel. Essen genießen in Gast-
haus, Küche oder wenn das Wetter 
erlaubt, beim Picknick. Beantworte 
jede Email flott:  
 efeu-liga@t-online.de

60+ Singletreff wieder am Montag 
den 10.02.25 um 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Anmeldung:
  Tel. 0151/22255286

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Heidi, 67 J., schlank, ansehnlich, ohne
übertriebene Ansprüche. Ich brauche kei-
nen Chauffeur, denn Auto fahre ich lei-
denschaftlich gerne. Gehe gerne mal was 
essen, koche aber selbst auch sehr lecker. 
Suche auf diesem Weg üb. pv einen lieben
Lebenspartner, der es auch ehrlich meint.
Tel. 0176-34488463

 ➤ Christel, 73 J., hübsche u. herzliche 
Witwe, erledige richtig gerne die Haus- u.
Gartenarbeit. Das Leben hat mich gelehrt, 
dass plötzlich alles anders sein kann. Ver-
bindet uns das gleiche Schicksal? Dann 
rufen Sie üb. pv an u. lassen Sie uns noch
viele glückl. Jahre zusammen verbrin-
gen. Besuche Sie gerne mit meinem Auto. 
Tel. 0176-56841872

Cornelia, 74 J., (beruflich habe ich 
fast 50 Jahre im Krankenhaus gearbei-
tet), bin sehr gutaussehend, lieb u. na-
türlich, mit viel Humor u. Menschlichkeit, 
ehrlich und hilfsbereit, ich mag die 
Natur und Garten, kann für Sie kochen, 
den Haushalt führen und Sie zärtlich 
verwöhnen. Würde Sie gerne mal mit 
meinem Auto besuchen, damit wir alles 
Weitere in Ruhe besprechen können pv
Tel. 0160 – 7047289

Hübsche Natalie 35 mit sportlicher
Figur von Beruf Krankenschwester, stehe
ganz alleine da, suche nach ehrlichem, 
treuen Mann für gemeinsame Zukunft bit-
te melde Dich Tel./sms 01607998576
ü.Marc-Aurel.eu

Hübsche Witwe Hannelore, 67J, 
ohne Anhang. Ich halte das Alleinsein fast
nicht mehr aus! Sehne mich nach einem
treuen, ehrl. Partner an meiner Seite,
mit dem ich gemeinsam am Sonntag 
Kloß essen kann usw. ü. Pv Anruf
015127186363

Gutaussehende Ramona 50 suche
einen lieben, einfachen Mann für eine
glückliche gemeinsame Zukunft. Ich freue
mich sehr, wenn du dich gleich meldest.
ü.Pv Tel/sms 01796823019

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Ich biete Unterstützung im Leben, 
Haus und Garten im Hochtaun-
us-Gebiet. Sie haben vielleicht kei-
ne Lust oder Energie sich mit Hand-
werkern zu befassen, oder das Auto 
zum Service/TÜV zu bringen? Am 
Fernseher, Computer, Auto und Mo-
biltelefon gibt es täglich neue Fra-
gen? Sie würden gerne öfter in Ver-
anstaltungen oder Oper gehen, aber 
fahren ungern selbst bei Nacht mit 
Auto oder mit öff./RMV? Die Urlaubs-
planung wird immer komplizierter 
und wer sieht nach dem Haus, wenn 
Ihre Kinder überall in der Welt unter-
wegs sind? Sie wollen etwas Schö-
nes kaufen, aber wie kommt es 
nach Hause und an seinen Platz? 
Sie haben noch viel vor, könnten 
aber Unterstützung gebrauchen? 
Wenn Ihnen diese Themen bekannt 
vorkommen, rufen Sie mich an, da-
mit wir uns kennen lernen können. 
Ich bin kein Pfleger, aber kenne 
mich sehr gut mit den Dingen aus, 
die Sie vielleicht später benötigen 
und kann Ihnen das Leben leichter 
und angenehmer machen. Ich lebe 
in Ihrer Nähe, bin Mitte 50, habe ei-
ne Ausbildung im Handwerk und 
Studium im technischen Bereich. 
Meine Familie lebt schon seit Gene-
rationen mit Haus- und Grundbesitz 
auf dem Land, ich kann Vieles und 
das was ich nicht selbst kann, orga-
nisiere ich für Sie. Ich helfe gerne 
und suche einen gutbezahlten Job 
für ca. einen Tag in der Woche. 
Wenn Sie mich kennenlernen möch-
ten, komme ich gerne zu einem un-
verbindlichen Gespräch zu Ihnen 
und stelle mich vor.
 Tel. 069/17554385 
 oder per E-Mail: mvnews@gmx.net 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorin, nicht bettlägerig, nicht 
dement, sucht ab sofort Haushalts-
hilfe (Betreuerin). Essen wird gelie-
fert. Mo, Di, Do und Sa von 11- 14 
Uhr. Auto wünschenswert. Kron-
berg. Voraussetzung: berufl. Erfah-
rung, Zuverlässigkeit, Deutschkennt-
nisse, beste Bezahlung. Weitere Info 
per Telefon.  Tel. 0172/5459264

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen das Unwahrscheinli-
che; in direkter Nachbarschaft 
HG-Gonzenheim, ein Gartengrund-
stück zum Gemüse-Obstanbau und 
natürlich, man wird nicht jünger, 
muss die Perspektive zur Gemüt-
lichkeit mit an Bord sein. Zum Pach-
ten, Pachtkauf oder Kaufen. 
 Tel. 0170/2091933
 Birgit T. eher abends erreichbar

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Haus oder EG-Whg. mit Garten 
zum Kauf gesucht in HG, OU, Kron-
berg, gerne älter.
 hauskauftaunus@proton.me

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

In FFM arbeiten, im Grünen leben. 
3-Zimmer ETW in Bad Homburg 
Ober-Erlenbach, 71 m² Wohnfläche 
mit Küche, Bad, Veranda und Gar-
ten ca. 40 m². Kita fußläufig. 
290.000,- € von privat:
 immo-badhomburg@wolke7.net

3 Zim. Bad Homburg Zentrum,  
1. OG, Kü, Bad, Balkon, Privat Ver-
kauf, 395.000,- € VB. Bitte kein Ma-
kler Anfrage. Tel. 0160/91057885
 E-Mail: 3.zimmerhg@gmail.com

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Suche ab 01.05. langfr. schöne 3-4 
Zi. Whg, EBK, Bkg, K o. Grg. in Alt-
Schw., sehr gutes Einkommen vorw.
 Chiffre VT 02/05

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Mit Spaß zu mehr Sicherheit: DLRG 
vermittelt Baderegeln in Kindergärten

Main-Taunus (bs) – Die DLRG Kelkheim 
hat ein besonderes Projekt gestartet: Gemein-
sam besuchen zwei Teamerinnen der DLRG 
Kelkheim Kindergärten im Main-Taunus-
Kreis, um den Kindern spielerisch die wich-
tigsten Baderegeln näherzubringen. 

Im Dezember vergangenen Jahres wurde der 
DLRG-Kindergartentag im Waldkindergarten 
„Waldraupe“ vom Kinderhaus Rosa Raupe in 
Kelkheim veranstaltet: Die interaktive Einheit 
über zwei Stunden startete mit einer kurzen 
Vorstellung der Aufgaben der DLRG und ei-
nem Tanz zum Baderegellied, bevor die Kin-
der einen Tag als Rettungsschwimmer an der 
Küste erleben durften. Sie puzzelten Badere-
geln und lernten echte Rettungsgeräte kennen 

und wie diese funktionieren. Der Höhepunkt 
des Programms war der Besuch von Nobbi, 
dem Seehund-Maskottchen, welches den 
Kindern kleine Geschenke und eine Urkunde 
überreichte.Das Ziel ist es, den Kindern früh-
zeitig Sicherheit im und am Wasser zu vermit-
teln, alles mit viel Spaß und Aktivität. Die 
Resonanz aus den Kindergärten ist durchweg 
positiv, und das Projekt soll dieses Jahr noch 
weiter ausgebaut werden, um noch mehr Kin-
dergärten zu erreichen.
Das Projekt richtet sich an Vorschulkinder im 
Alter von 5-6 Jahren und ist für die Kitas kos-
tenlos. Kindergärten, die Interesse an der 
Teilnahme des Projekts haben, nehmen bitte 
per E-Mail an mail@dlrg-kelkheim.de Kon-
takt auf.
Die DLRG Kelkheim bietet regelmäßig 
Schwimmkurse und Schwimmtraining an, In-
teressierte können sich gerne auf der Home-
page der DLRG Kelkheim unter www.dlrg-
kelkheim.de über das aktuelle Angebot infor-
mieren.

Vorsicht bei unangekündigten 
Handwerkerbesuchen

Main-Taunus (bs) – Die Polizei rät in Bezug 
auf unangekündigte Handwerkerbesuche: 
Haustürgeschäfte bergen oft verschiedene Ri-
siken. Vermeintliche Schnäppchen locken im-

mer wieder potenzielle Kundinnen und Kun-
den, die im Nachhinein feststellen müssen, 
dass die versprochenen Arbeiten nicht fach-
gerecht oder gar nicht ausgeführt wurden und 
wenn, dann zu einem viel höheren Preis als 
vereinbart. Das Unternehmen sollte gründlich 
geprüft werden, bevor die Arbeit in Auftrag 
gegeben wird. Man sollte auch grundsätzlich 
mehrere Angebote einholen, alle getroffenen 
Vereinbarungen vertraglich festhalten und 
sich vor allem nicht unter Druck setzen las-
sen! 
Wer bei Hausbesitzern klingelt und Arbeiten 
anbietet, die nur sofort und gegen direkte Bar-
zahlung oder die Bezahlung mit Schmuck 
ausgeführt werden können, führt selten Gutes 
im Schilde. 
Im Zweifelsfall sollte die Polizei angerufen  
werden (Kriminalpolizei Sulzbach, Tel. 
06196-20730). Dies gilt insbesondere, wenn  
im Anschluss an die Arbeiten an der Haustür 
der Zwang entsteht, eine viel zu hohe Rech-
nung direkt zu bezahlen!

Egal, wie verlockend das Angebot auch sein 
mag: Bei Haustürgeschäften ist Vorsicht 
geboten! � Foto: Pixabay/Franz Bachinger
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Ehepaar, Kunstlehrerin in Festan-
stellung und Rentner, sucht ruhige 
3-Zi.-Wohnung, ca 75 m2 (kein EG 
od. DG) in Bad Homburg.   
 Tel. 06172/6874285

Freundliches Akademikerpaar An-
fang 30 (verlobt) sucht langfristige  
3 Zimmer Wohnung in Frankfurt. 
Bevorzugt zentrale Lage, Balkon, 
Altbau. Angestellt bei EU und GIZ. 
Solides Einkommen und Zuverläs-
sigkeit garantiert. Wir bringen mit: 
Lust am Einrichten, viele Bücher u. 
beste Nachbarschaft. Einzug ab 1. 
Februar.  Tel. +49 178/8062508
 oder pfschlag(at)gmail.com

Von Privat: Mietwohnung in Ober-
höchstadt, ca. 75 m2, 1 Wohnzim-
mer, 1 Schlafzimmer, 1 innenliegen-
des Badezimmer, Küche mit Ein-
bauküche, Flur mit Einbauschrank. 
Miete 680,- €/Monat, Nebenkosten 
120,- €/Monat. Zuschriften unter
  Chiffre VT 03/05

Wirtschaftswissenschaftler, 28 J., 
in Bad Homburg in Festanstellung 
tätig, gepflegt, empathisch, hohe 
Sozialkompetenz, sucht ruhige 2 
Zi.-Wohnung oder alternative 
Wohnform in Bad Homburg. Warm-
miete bis 1.250,- €.
  Tel. 0172/7249555

Einzelperson, solvent, NR, o.K., 
o.T., sucht 1,5-ZW in Bad Soden 
oder Bad Homburg bis 750,- € WM.
 BmB. bsohg@gmx.de

VERMIETUNG

Kgst. Stadtm., NR-Whg, ca. 50 m²,  
2 Zi, Einbauküche, Du.-Bad teilsa-
niert, Kaltmiete 500,- + Nk und Kt. 
Ohne Balkon+Abstellpl. Vorzugsw. 
an weibl. Person, da Betreuunugs-
unterstü. einer älteren Dame ge-
wünscht wird. Antworten gerne 
auch an:  Chiffre VT 01/05

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

Möbliert, 2 ZKB, 39 m2, Kronberg 
Altstadt, 800,- € warm.
 wohnung.akro@gmail.com

Bad HG/OT, 2 ZKB, 83 m², 2 WE, EG, 
NR, gehob. Ausst., Renov. 11/24 +  
1 Stellpl. überd, 980,- € + NK.
  Tel. 0175/3334693

Glashütten-Schloßborn, sonnige 
ELW, 5 ZKB, EBK, Waschküche, gro-
ßer Keller, Garten, ca. 120 m2, ab 1.5. 
zu vermieten. 1.080,- € + NK.
 Tel. 0159/05279780

Zu vermieten: von privat 3 Zim-
mer-Whng. (72 m2) in Kronberg, Ta-
geslichtbad, Balkon, S-Bahn-Nähe, 
Miete 750,- € + 280,- € NK + Kt.
 Tel. 069/27271649 o. 069/34826414

Top 4-Zi-Whg in Bad Homburg, 
Küche, ab sofort, 1.550,- € + NK.
  Tel. 0151/12143945

Apartment zu vermieten an Pflege-
hilfe oder Hilfe in Haus und Garten.  
Villa Rosengarten Bad Homburg.
  Tel. 06172/41886

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ferienwohnung in Oberstdorf für 
bis 4 Personen, Balkon, Garage, 
sep. Schlafzimmer, tolle Aussichts-
lage, von Privat.  Tel. 0157/75240647

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Freundliche Familie aus Falken-
stein sucht kinderfreundliche und 
nette Studentin / Kinderfrau, die 
dienstags auf 2 Kinder am Nachmit-
tag aufpassen kann. Gute Bezah-
lung  Tel. 0179/6914158

Suche für 2 Personenhaushalt  
in Kelkheim-Eppenhain Putzhilfe  
3 Std. / alle 2 Wochen. 
 Tel. 0157/75240647

Schreibkraft m/w/d für 1 mal 4 
Std. in der Woche gesucht in Fried-
richsdorf/Köppern. Voraussetzung: 
gute Deutschkenntnisse, grundle-
gende Computerkenntnisse. Even-
tuell notwenige Einarbeitung erfolgt 
kostenlos. Bei Interesse – auch ger-
ne Rentner/-in – bitte ich um Anruf 
unter:  Tel. 0172/6811140
 täglich von 09:00-12:00 Uhr

Hausmeister für Privathaushalt in 
Kelkheim-Münster regelmäßig für  
2 Stunden/Woche gesucht. Wir zah-
len 23,- €/Stunde im Rahmen Mi-
ni-Job, auf Rechnung mehr. 
 Tel. 0170/4696548

Zuverlässige Putzhilfe für 3-Per-
sonenhaushalt in Bad Homburg  
für 5-8 Std./Woche gesucht. Gute 
Deutschkenntnisse, Rechnung oder 
Minijob. Angebote an
 Tel. 0170/4558064

Familie in Kö-Falkenstein sucht 
erfahrene zuverlässige und gründli-
che Hausfee (sauber machen, bü-
geln etc.) pro Woche 4-8 Std. vor-
mittags. Tel. 0176/70705596

Suche flexiblen zuverlässigen 
Fahrer/in, gerne Studierende, für 
Schülerfahrten (ca. 10 x Monat, 35 
km), Minijob oder Rechnung. Ab/bis 
Schwalbach. FamilyWS@web.de

Gesellschafter/-in für älteren mo-
bilen Herrn in Oberursel Stadtmitte 
stundenweise gesucht: Spaziergän-
ge und Gespräche, auch Englisch, 
Francais, Italiano. Gute Bezahlung 
nach Vereinbarung. Referenzen er-
wünscht Chiffre VT 06/05

STELLENGESUCHE

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Papierkram?
Unterstützung bei: 

Sekretariat, Steuervorb.,  
Immobilien, Ablagesystem,  
allgemein. Büroarbeiten  

und Backoffice.

Tel. 0172 9625126

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Biete Maler- und Lackierarbeiten, 
innen und außen, bei Bedarf einfach 
melden. Tel. 0176/24806279

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gelernter Maler u. Lackierer mit 
Erfahrung, schnell u. zuverlässig. 
Alle Arten von Fassadenarbeit, 
spachteln, Trockenbau u. Whg,-Auf-
lösung. Tel. 0151/12324694

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeit/Renovierungen: He-
cken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Bäume fällen sowie al-
les rund um Renovierungsarbeiten.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig.  Tel. 0157/77166911

Sehr fleißige, verantwortungsbe-
wusste Frau, sucht Putzstelle in Bad 
Homburg oder Oberursel.
  Tel. 0178/3043296

Suche Stelle zum Putzen, Bügeln. 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Mo vormittg 4 
Std, Di 14-tägl. nachmittg 4 Std, Sa. 
 Tel. 0173/5361025

Preiswerte Gartenarbeit aller Art.
  Tel. 0152/6706288

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Königstein.  Tel. 0151/46839842

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf, Oberursel.
  Tel. 0152/14658440

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Diplomierte Klavierlehrerin mit langj. 
Erfahrung bietet bei Ihnen zu Hause 
Unterricht für alle Stufen. Info unter:
 www.klavierschule-gusarova.de
 oder 0176/43368871

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht und 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
 o. 0172/8711271

Suche Klavierlehrer/in in Oberursel.
 Tel. 0157/76208372

Profess. Klavierunterricht in Ober-
ursel o. Hausbesuch. Alle Stile, je-
des Niveau & Alter, herzlich willkom-
men! Tel. 0151/15218112

Lern- u. Leistgs.förderung Grund-
schule, Training: LRS, Dyskalkulie, 
Schreibmotorik, Konzentration, Selbst- 
Orga; Defizitabbau Kl. 2-4, Übergang 
Primar-/Sekundarstufe D+M, Eltern-
beratg.  Tel. 0176/81133129

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 01609/3426110

VERK ÄUFE

4 Thonet (Orginale) Barhocker, 
Stück 200,- €. 1 Jugendstil-Schrank 
450,- €, VB. Tel. 0173/7733224

Trulicity Restbestand 2 x 1,5 und  
1 x 0,75. Abzuholen in Bad Hom-
burg (Ober-Eschbach). 
 Bitte SMS an: 0173/3419491
  Ich rufe zurück

Bilder-, Wechselrahmen, Format 
20x30 bis 60x80 cm, Holz, Metall, 
Kunststoff. Preis: 12,- bis 32,- €.
 Tel. 06173/64144

Pelze billig abzugeben. Fuchs, 
Nerz, Persianer.  Tel. 06173/313308

Hausflohmarkt/Haushaltauflösung 
Alles muss raus! Wann: 08.02. und 
09.02.2025. Wo: 65779 Kelkheim, 
Hornauerstrasse 209. Ab: 10:00 Uhr 
-16:00 Uhr

Weißer Wohnzimmerschrank, Fa. 
Behr, 6teilig, à 44cm mit Fächer + 2 
Schiebetüren Holz, 2 Schiebetüren 
Glas, unten 2x4 Schubfächer Größe 
2,60m auch teilbar, 600,- €. Fotos 
vorhanden.  Tel. 0157/58382093

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Stil ist richtiges 
Weglassen des 
Unwesentlichen.
 Anselm von Feuerbach

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Grundsteuer B, Königstein Haus, 
plus 147% (einhundertsiebenund-
vierzig), bei mir, Rentner, und bei Ih-
nen? % zumutbar?  Chiffre VT 04/05

Deutscher Handwerker übernimmt 
kompl. Bad- & Wohnungsrenovie-
rung. Badsanierung innerhalb 7 Tage 
möglich.  Tel. 0162/5899756

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Wera Piske, *21.07.35 †17.12.24 
Vielen Dank Für den gemeinsamen 
Abschied. Für eine stumme Umar-
mung. Für das tröstende Wort.  
Gesprochen oder geschrieben. Für 
einen Händedruck, wenn die Worte 
fehlten. Für alle Zeichen der Liebe 
und Freundschaft. Für Blumen, 
Kränze und Geldspenden
 Armin Piske und Familie

Metal-Head sucht Gleichgesinn-
te/n zum gemeinsamen Musizieren.
(Hobby).  Tel. 0176/62437807

Suche ausländische Silbermünzen 
für Münzensammlung meines Nef-
fen. Österr. Schilling, Kanada Dollar, 
US Dollar etc.  Tel. 0174/5891930

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Lagermitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit gesucht.

MO. – FR., 5.00 – 13.00 Uhr
Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6, 65779 Kelkheim

Tel: 0151 58 00 79 12
info@wille-gastronomie.de

Fahrer (m/w/d)  
auf Stundenbasis

Diehl + Nickel GmbH sucht  
zuverlässige Fahrer (m/w/d) für 

die Auslieferung von Büromöbeln,  
Bürobedarf und leichte Montagen.
Ihr Profil
● Führerschein für Kleintransporter 

erforderlich
●  Flexibel und zuverlässig
●  Freude am Umgang mit Kunden
Das bieten wir
●  Freie Zeiteinteilung nach Bedarf
●  Angenehmes Arbeitsumfeld
●  Faire Bezahlung

Einsatzort: Frankfurter Str. 38, 
65779 Kelkheim

Kontaktieren Sie uns unter 
f.diehl@dundn.de  

oder 0172-9805766!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Für unser Büro  
in Bad Soden suchen  

wir kurzfristig eine 
zuverlässige Reinigungs-
kraft auf Minijob-Basis.

Die Arbeitszeit beträgt  
wöchentlich Di. und Do.  

je 2 Stunden. 

Bei Interesse melden Sie 
sich unter 06196 25031.

Stellenmarkt
Aktuell

Immer  
informiert!

Haushälterin/Hauswirtschafterin in Vollzeit

Tätigkeits-Schwerpunkte:

Bei Interesse bitte melden 
unter Chiffre-Nr.: 05/05 VT

Deutsch-französische Freundschaft: Schüler 
aus Rueil-Malmaison beim Bürgermeister

Bad Soden (bs) – Sie schnuppern in die deut-
sche Berufswelt, lernen bei den Gastfamilien 
die Kultur und Sprache besser kennen und er-
kunden Bad Soden und weitere interessante 
Orte im Rhein-Main-Gebiet: 17 Schüler aus 
Bad Sodens französischer Partnerstadt Rueil-
Malmaison absolvieren derzeit in der Taunus-
stadt ein einwöchiges Betriebspraktikum. 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch und Dietmar 
Schloo, Vorsitzender des Partnerschaftsver-
eins IKUS, hießen sie gemeinsam mit Stadt-
verordnetenvorsteher Helmut Witt im Kultur-
zentrum Badehaus herzlich willkommen.
Die jungen Leute im Alter von 15 bis 17 Jah-
ren des Gymnasiums Richelieu nehmen an 
einem Schüleraustausch der Schwalbacher 
Albert-Einstein-Schule (AES) teil. In Rueil-
Malmaison in der Nähe von Paris besuchen 
sie die Oberschule und beschäftigen sich dort 
auch mit Fragen zur deutsch-französischen 
Geschichte.

Europäischer Gedanke 
Es sei ein besonderer Tag, erklärte Bürger-
meister Dr. Frank Blasch, den sich die jungen 
Franzosen für den Besuch im Badehaus aus-
gesucht hätten. Denn auf den Tag genau vor 
62 Jahren, am 22. Januar 1963, sei in Paris die 
Urkunde zur deutsch-französischen Freund-
schaft – der Elysée-Vertrag – unterzeichnet 
worden. Er sprach den jungen Leuten ein gro-
ßes Kompliment aus, weil sie durch ihr Aus-
tauschprogramm nicht nur die Freundschaft 
zwischen Bad Soden am Taunus und Rueil-
Malmaison vertieften, sondern auch den euro-
päischen Gedanken mit Leben erfüllten. 
Dr. Frank Blasch lud die jungen Franzosen 
ein, Bad Soden künftig noch einmal zu besu-
chen – am besten am ersten Mai-Wochenende 
dieses Jahres, wenn mit einem Fest im Alten 
Kurpark die 50 Jahre währende Partnerschaft 
von Bad Soden und Rueil-Malmaison began-
gen werde.

Stadtverordnetenvorsteher Helmut Witt und Bürgermeister Dr. Frank Blasch (unten links) und 
IKUS-Vorsitzender Dietmar Schloo (links dahinter) mit den Gästen aus Rueil-Malmaison und 
ihren Austauschpartnern� Foto: Stadt Bad Soden

CDU-Fraktion stimmt Kreishaushalt 2025 zu:  
Kommunale Finanzen unter Druck

Main-Taunus-Kreis (bs) – Der Kreistag des 
Main-Taunus-Kreises hat am Montag den 
Haushalt für das Jahr 2025 verabschiedet. Die 
CDU-Fraktion hat dem von Landrat Michael 
Cyriax vorgelegten Etatentwurf ihre Zustim-
mung erteilt. Hierzu erklärt Fraktionsvorsit-
zender Dr. Frank Blasch:
„Der Kreishaushalt 2025 spiegelt die struktu-
relle Krise der kommunalen Finanzen in 
Deutschland wider. Während bei einer stag-
nierenden Wirtschaft die Einnahmen der 
Kommunen nur noch mit der Inflation wach-
sen, drücken die durch den Bund in den ver-
gangenen Jahren beschlossenen, aber nicht 
komplett finanzierten Ausweitungen der So-
zialleistungen die Ausgaben der kommunalen 
Familie deutlich stärker nach oben. 
So ist der Zuschussbedarf aus kommunalem 
Geld für Transferleistungen wie Wohngeld, 
Bürgergeld, Flüchtlingsversorgung, Leistun-
gen der Jugend- oder Behindertenhilfe von 
2020 bis heute in nur fünf Jahren von rund 60 
Millionen Euro auf mehr als 110 Millionen 
Euro gestiegen! Konnten in den vergangenen 
Jahren diese Effekte durch Entnahmen aus 
den Rücklagen noch aufgefangen werden, ist 
der Haushaltsausgleich 2025 nur durch eine 
Erhöhung der Kreisumlage und damit eine 
stärkere Belastung der Städte und Gemeinden 
möglich. Die falsche Politik der Ampel-Re-
gierung kommt damit bei den Kommunen an. 
Wir brauchen dringend eine andere Politik 
auf Bundesebene, die das Wirtschaftswachs-
tum wieder in den Mittelpunkt stellt und die 
kommunale Ebene finanziell besser ausstat-
tet.“
Der Deutsche Landkreistag hatte kürzlich er-
mittelt, dass die Städte, Gemeinden und 
Landkreise in Deutschland rund ein Viertel 
der gesamtstaatlichen Aufgaben zu überneh-
men haben, aber nur rund ein Siebtel der Ein-
künfte aus den großen Steuerarten erhalten. 
„Dass dieses System auf Dauer nicht funktio-
niert, liegt auf der Hand. Wir erwarten von der 

künftigen Bundesregierung eine strikte Be-
achtung des sogenannten Konnexitätsprin-
zips: Was der Bund beschließt, muss er auch 
aus seinem Haushalt bezahlen und darf die 
Lasten nicht teilweise auf die Kommunen ab-
wälzen“, fordert Dr. Frank Blasch.
Angesichts dieser schwierigen Rahmenbedin-
gungen ist es aus Sicht der CDU-Fraktion zu 
begrüßen, dass der Main-Taunus-Kreis wei-
terhin einen ausgeglichenen Haushalt vorle-
gen kann. „Im Unterschied zu manch anderen 
Landkreisen in Hessen gelingt es unserem 
Landrat Michael Cyriax, einen genehmi-
gungsfähigen Haushalt vorzulegen, und das 
bei schwieriger Ausgangslage. Im Unter-
schied zu allen anderen hessischen Landkrei-
sen muss der Main-Taunus-Kreis nämlich fast 
komplett ohne Zuweisungen aus dem Kom-
munalen Finanzausgleich (KFA) auskommen 
und nahezu alle Ausgaben aus kommunaler 
Finanzkraft bestreiten. Das gelingt nur mit 
strenger Ausgabendisziplin und einem effizi-
entem Mitteleinsatz“, betont der Fraktions-
vorsitzende.
Trotz der angespannten Haushaltslage setzt 
der Kreishaushalt 2025 weiterhin die richti-
gen Schwerpunkte im investiven Bereich. 
„Bildung ist Zukunft, weshalb der MTK 
schon seit Jahren kontinuierlich in die mehr 
als 50 Schulen im Kreisgebiet investiert und 
konsequent die Voraussetzungen für eine flä-
chendeckende Nachmittagsbetreuung an den 
Schulen schafft. An nicht weniger als an zehn 
Schulen im Kreisgebiet werden in diesem 
Jahr rund 22 Millionen Euro verbaut. Dazu 
kommen die jährliche Tranche für das wich-
tige Schienenprojekt Regionaltangente West 
sowie die letzte Rate für das Kreishallenbad, 
das im Laufe dieses Jahres in Betrieb geht. 
Infrastruktur, Bildung und Sportstätten sind 
die wesentlichen Schwerpunkte dieses Haus-
halts, der auch deswegen unsere Zustimmung 
findet“, begründet Dr. Frank Blasch abschlie-
ßend das Votum der CDU-Fraktion.

Taschendiebstahl vor Bankgebäude
Bad Soden (bs) – In der Straße Am Bahnhof 
wurde am Freitagmorgen gegen 10.30 Uhr 
eine ältere Dame Opfer von Trickdieben. 
Nachdem die Geschädigte zuvor Geld und 
Kontoauszüge geholt hatte, wurde sie vor der 
Bank von zwei Männern angesprochen. Diese 
beiden hatten bereits in der Bank ihre Hilfsbe-
reitschaft gegenüber der Dame gezeigt und 
sie bei ihren Bankgeschäften an den Automa-
ten beobachtet. Während des Gespräches vor 
der Bank entwendete einer der Täter die 
Geldbörse der Dame, welche in ihrem Rolla-
tor lag. Später musste die Frau feststellen, 
dass ihr Portemonnaie verschwunden und von 
den Tätern mehrere Abbuchungen getätigt 

worden waren. Die Täter hatten die Geschä-
digte womöglich bereits in der Bank beim 
Eingeben ihrer PIN beobachtet, wodurch sie 
mehrere Tausend Euro erbeuten konnten. Die 
Geschädigte kann beide Personen als etwa 30 
Jahre alt beschreiben. Sie hätten dunkle Haare 
gehabt und seien dunkel gekleidet gewesen. 
Beide Täter hätten gutes Deutsch mit auslän-
dischem Akzent gesprochen. Hier nochmals 
der eindringliche Hinweis der Polizei, nie-
mals die PIN preiszugeben und diese bei 
Transaktionen möglichst verdeckt einzuge-
ben. Die Kriminalpolizei in Sulzbach hat die 
Ermittlungen aufgenommen. Bei Hinweisen 
melden Sie sich bitte unter (06196) 2073-0.

#AktionSchutzschild – Fachfortbildung zum 
Thema Missbrauch und Gewalt an Kindern

Main-Taunus (bs) – Mit der regionalen Um-
setzung der hessenweiten #AktionSchutz-
schild - „Brich dein Schweigen“ fand im 
Landratsamt Hofheim eine wichtige Präven-
tionsveranstaltung für Fachkräfte aus Kinder-
gärten und Grundschulen des Main-Taunus-
Kreises statt. 
Die Jugendkoordinatorin der Polizeidirek-
tion, Kriminaloberkommissarin Jacqueline 
Hemmerich, organisierte die Fortbildung im 

Kreis, um über sexuellen Missbrauch und se-
xuelle Gewalt an Kindern aufzuklären und 
die pädagogischen Fachkräfte im Umgang 
mit Verdachtsfällen zu schulen. Ziel war es, 
frühzeitig auf Anzeichen zu reagieren und 
Kindern ein sicheres Umfeld zu bieten, in 
dem sie sich öffnen und über ihre Erfahrun-
gen sprechen können.
In kurzweiligen sowie praxisnahen Vorträgen 
wurden die Teilnehmenden umfassend über 
präventive Maßnahmen, rechtliche Aspekte, 
Unterstützungs- und Beratungsangebote und 
den bestmöglichen Umgang mit Verdachts-
fällen aus verschiedenen Blickwinkeln infor-
miert. 
Die Polizeidirektion dankte den Referentin-
nen, den unterstützenden Institutionen sowie 
allen Teilnehmenden für ihr Engagement, ih-
ren Austausch und ihre Expertise.
Der Leiter des Sachgebiets Prävention, Poli-
zeihauptkommissar Florian Meerheim, be-
tonte, dass es ganz viele Möglichkeiten gibt, 
Kindern zu helfen und wies auf die Home-
page www.hilfe-portal-missbrauch.de hin. 
Die Rückmeldungen der zahlreichen Fach-
kräfte und das Medieninteresse zeigten, dass 
hier ein Fortbildungsthema angeboten wurde, 
das auf ein breites Interesse stieß.

Diskussionsrunde im Rahmen der Fachfort-
bildung �Foto: Polizeidirektion Westhessen

Wir suchen eine  
erfahrene, zuverlässige,  

naturverbundene  
Hauswirtschafterin  

in Teil oder Vollzeit  
für gehobenen Privathaushalt 

im Raum Frankfurt. 
Professionalität im Haushalt, 

Wäschepflege und Küche  
setzen wir voraus.  

Dienstwohnung vorhanden.  
Referenzen erwünscht.  
Wir freuen uns auf Ihre  

aussagekräftige Bewerbung.
Chiffre VT 07/05

Die Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein sucht ab sofort zur 
Verstärkung des Gastro-Teams eine/n freundliche/n und flexible/n

 
Servicekraft (w/m/d)  

als Vollzeit/Teilzeit/Minijob 

✓	 Serviceorientiertes Arbeiten
✓	 Verantwortungsvolle, empathische und  
 teamfähige Persönlichkeit
✓	 Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem starken Team

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere  
Hauswirtschaftsleitung Frau Martic gerne unter (T) 06174-2904132 

zur Verfügung.

Ihr Weg zu uns: personal@migraene-klinik.de
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

I
M
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt
Schicke, vermietete 3-Zi.-Whg., günstige 
Erbpacht, großer Balkon, 67 qm für nur 
229.000,– € inkl. Stellplatz.
Bj 1961, Verbrauch 123, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche
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CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Hier könnte
Ihre Werbung

stehen!

Stadtbücherei: Fit bleiben in  
Englisch, Spanisch und Französisch

Bad Soden (bs) – In der Bad Sodener Stadt-
bücherei im Kulturzentrum Badehaus finden 
Interessierte aller Altersklassen die perfekte 
Verbindung zwischen Literatur und dem Pfle-
gen von Fremdsprachenkenntnissen.
Der Gedanke ist naheliegend: Da es in der 
Stadt viele englischsprachige Einwohner gibt, 
bietet die Stadtbücherei jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 16 bis 17.30 Uhr Lese-
stunden in englischer Sprache an. Der nächste 
Termin ist am Donnerstag, 6. Februar, wenn 
„The Dream“ von Agatha Christie auf dem 
Programm steht.

Englische Angebote auch für Kleine 
Vorlesen auf Englisch für Kinder im Vor-
schulalter ermöglicht es den Kleinen, mit der 
Sprache vertraut zu bleiben oder zu werden. 
Beim nächsten Treffen am Samstag, 8. Feb-
ruar, um 11.30 Uhr, liest der Vorlesepate das 
lustige Bilderbuch „A dog is a dog“ von T.S. 
Elliot vor. Elliot (1888 – 1965) war ein viel-
fach ausgezeichneter Schriftsteller und Dra-
matiker. Diese Vorleseaktion ist sowohl für 
Muttersprachler als auch für neu lernende 
Kinder geeignet. 
Auch die Zahl der spanisch sprechenden und 

lernenden Kinder in Bad Soden wird immer 
größer. Daher bietet der Verein Cuentacuen-
tos an jedem dritten Samstag im Monat eine 
spanische Vorlesestunde mit anschließendem 
Basteln an. Also vormerken: Samstag, 15. 
Februar, um 10.30 Uhr. 

Film und Wein im Cercle Français 
Tradition hat in der Bad Sodener Stadtbüche-
rei der Cercle Français – der französische Ge-
sprächskreis. Neu ist dagegen, dass dort auch 
unterhaltsame Filme gezeigt werden. Wieder 
so weit ist es am Donnerstag, 13. Februar, 
von 15 bis 18 Uhr.
In der französisch-belgischen Tragikkomödie 
„À la Carte! – Freiheit geht durch den Ma-
gen“ geht es um eine kluge und wunderbar 
gespielte Geschichte einer späten Liebe zwi-
schen zwei eigenwilligen Charakterköpfen. 
Anschließend kann über den Film diskutiert 
und Wein dazu verkostet werden. Die Leitung 
hat der französische Muttersprachler Richard 
Radtka. Um Anmeldung unter der Telefon-
nummer 06196 208-255 oder per E-Mail an 
stadtbuecherei@stadt-bad-soden.de wird ge-
beten. Französische Schulkenntnisse sollten 
mitgebracht werden.

Der Bestand an fremdsprachigen Büchern in der Bad Sodener Stadtbücherei ist groß.
� Foto: Stadt Bad Soden

Kino im Augustinum
Neuenhain (bs) – Es ist wieder Kinozeit in 
der Seniorenresidenz Augustinum. 
Am Freitag, den 7. Februar, um 18 Uhr 
wird in der Reihe „ Cinema Augustinum“ der 
Film „Joanna Mallwitz – Momentum“ ge-
zeigt. Der Film ist eine Dokumentation über 
eines der wohl größten Talente am Dirigen-
tenpult. Regie führte Günter Atteln – mit Joa-
na Mallwitz, Igor Levit und Rolando Villa-
zon. Der Eintritt kostet 7 Euro.

Frühjahr-/Sommerbasar
Neuenhain (bs) – Der beliebte Abgabebasar 
für Kinderkleidung, Spielzeug und alles rund 
ums Baby und Kind findet am Samstag, 8. 
Februar, von 14 bis 16 Uhr im  Ev. Gemein-
dehaus Herrnbau in Neuenhain, Herrngasse 
7, statt – dieses Mal mit Frühjahrs- und Som-
mersachen. Der Einlass für Schwangere ist 
bereits um 13 Uhr. Es gibt Hot Dogs und le-
ckere Kuchensorten.
Kontakt: eltern4kidsneuenhain@gmx.de

Frankfurt Forever! –  
Fotografien von Carl Friedrich Mylius

Städel Museum: Ausstellung  
vom 12. Februar bis 1. Juni 2025

Frankfurt (bs) – Seine Fotografien sind eine 
Reise durch die Zeit. Wie kaum ein anderer 
Fotograf prägte Carl Friedrich Mylius (1827–
1916) das Bild Frankfurts. Von der Zeil, dem 
Eschenheimer Turm, dem Goethe-Denkmal 
über den Römer bis hin zum Mainufer hielt er 
die berühmtesten Sehenswürdigkeiten der 
Stadt fest. Damit wurde er vor mehr als 150 
Jahren zum Wegbereiter der Architekturfoto-
grafie. Das Städel-Museum widmet Carl 
Friedrich Mylius mit rund 80 seiner Arbeiten 
vom 12. Februar bis zum 1. Juni die erste 
große Einzelausstellung. Anlass ist eine 
Schenkung aus Privatbesitz von 180 Fotogra-
fien, die den Bestand mit Aufnahmen von 
Carl Friedrich Mylius in der Städel-Samm-
lung vortrefflich ergänzt und einer breiten Öf-
fentlichkeit zugänglich macht.

Frankfurt war als Ort der Kaiserkrönungen, 
als Messestadt und durch seine geografische 
Lage in der Nähe des Mittelrheins im 19. 
Jahrhundert ein bedeutender Anziehungs-

punkt für Reisende. Als Chronist dieser Zeit 
dokumentierte Mylius die historischen Orte 
seiner Stadt genauso wie Neubauten, Indust-
rieanlagen und die moderne Infrastruktur. Es 
zog ihn auch ins Frankfurter Umland – der 
Feldberg im Taunus, die Städte Kronberg, 
Königstein und Gelnhausen – und er hinter-
ließ die teils ersten existierenden Aufnahmen 
dieser Orte. Ein besonderes Werk der Ausstel-
lung ist eine mehr als sieben Meter lange An-
sicht des Mains. Es ist das erste fotografische 
Panorama Deutschlands.
Mylius’ Fotografien ermöglichen einen ein-
zigartigen Blick auf das Frankfurt der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts. Als Fotograf hat 
er die Erinnerung an zahlreiche Orte bewahrt, 
die es so nicht mehr gibt, und zugleich den 
zeitgeschichtlichen Wandel der Stadt doku-
mentiert.

Blick in die Judengasse, 1865-1870 
� Foto: Städel Museum

Blick von der Hauptwache auf die Zeil, 
1864-1866 � Foto: Städel Museum
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„Ehrenamt hat ein Gesicht“

Fotoausstellung im Landratsamt 
portraitiert ehrenamtlich Engagierte

Main-Taunus (bs) – Eine neue Ausstellung 
im Landratsamt in Hofheim würdigt ehren-
amtliches Engagement und seinen Beitrag zu 
einem lebendigen Gemeinwesen. Rund 50 
Bilder zeigen Menschen, die einen beträchtli-
chen Teil ihrer Freizeit ehrenamtlich aktiv 
sind– stellvertretend für die vielen Engagier-
ten im Kreis.
Ob in der Feuerwehr, im Sportverein oder im 
Chor, ob in der Sternwarte, im Rettungswesen 
oder im Tierschutz – die Möglichkeiten, sich 
ehrenamtlich zu engagieren, sind vielfältig. 
Allein im Main-Taunus-Kreis gibt es rund 
1.300 Vereine, die dazu beitragen, das Leben 
in unseren Städten und Gemeinden sicher, at-
traktiv und lebenswert zu machen. Sie alle 
werden getragen von Menschen, die Zeit und 
Kraft investieren und so ihr Umfeld auf die 
ein oder andere Art bereichern. Diese Men-
schen sichtbar zu machen und ihnen zu dan-
ken ist Ziel der Foto-Ausstellung.
„Die Bilder der Ausstellung zeigen nicht nur 
die Gesichter des Ehrenamts im Kreis, son-
dern auch die Vielfalt und Bedeutung, die 
freiwilliges Engagement in unserer Gesell-
schaft hat. Es sind Menschen aus allen Alters-

gruppen mit unterschiedlichen Berufen und 
Hintergründen, die sich für das Gemeinwohl 
einsetzen – sie sind die wahren Heldinnen 
und Helden des Alltags“, sagt Landrat Micha-
el Cyriax.
Der Main-Taunus-Kreis unterstützt ehrenamt-
liche Arbeit auf verschiedene Weisen, wie es 
auch im Kreisentwicklungskonzept „MT-
KZwanzig30“ als Ziel formuliert ist. Mit 
Claudia Kuhn hat der Kreis eigens eine Eh-
renamtsbeauftragte ernannt, die den Vereinen 
und Verbänden als Ansprechpartnerin zur Ver-
fügung steht (ehrenamt@mtk.org). Darüber 
hinaus organisiert der Kreis ein Fortbildungs-
programm für Vereine und vergibt die Ehren-
amts-Card, mit der ihre Inhaber attraktive 
Vergünstigungen in Anspruch nehmen kön-
nen. Am Montag hat Landrat Michael Cyriax 
die Ausstellung im Beisein vieler Gäste, da-
runter die Mitglieder des Kreistags, die Eh-
renamtsbeauftragten der Kommunen und vie-
le Ehrenamtliche, im Landratsamt erstmals 
der Öffentlichkeit präsentiert. Hier wird sie 
zunächst bis zum 6. Februar zu sehen sein, 
bevor sie in den kommenden Monaten durch 
den Main-Taunus-Kreis wandert. Ab Novem-
ber wird sie erneut im Kreishaus gezeigt. Die 
aktuellen Daten und Informationen zur Aus-
stellung: mtk.org/ehrenamt. 

Entstanden sind die nun gezeigten Bilder während des Ehrenamtstags 2024 im Dezember. 
Fotografiert hat sie David Vasicek. � Fotos: Main-Taunus-Kreis

„Verkehrstag Ost“ im Main-Taunus-Kreis
Bad Soden (bs) – Am vergangenen Mittwoch 
wurden anlässlich des „Verkehrstags Ost“ an 
verschiedenen Orten im Main-Taunus-Kreis 
Verkehrskontrollen durchgeführt. 
Regelmäßig werden von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Ordnungsämter der 
Städte Eschborn, Sulzbach, Bad Soden und 
Schwalbach sowie Beamtinnen und Beamten 
der Polizeistation Eschborn Verkehrskontrol-
len in den Kommunen durchgeführt.
Zwischen 7 und 15 Uhr wurde abwechselnd 
in jeder Kommune eine stationäre Verkehrs-
kontrolle durchgeführt. Der Schwerpunkt lag 
am vergangenen Mittwoch auf Gurt- und 
Handyverstößen. 
Neben einer überhöhten Geschwindigkeit ist 
insbesondere die Ablenkung durch ein mobi-
les Endgerät eine der häufigsten Unfallursa-

chen. Insgesamt stellten die Kontrollkräfte an 
diesem Tag zahlreiche Verkehrsverstöße und 
Fahrzeugmängel fest, darunter auch vierzehn 
Handy- und acht Gurtverstöße. Darüber hin-
aus war eine Person ohne eine gültige Fahrer-
laubnis unterwegs. Diese erwartet nun ein 
entsprechendes Strafverfahren.

� Foto: Pixabay

BARES FÜR WA(H)RES
Bares für Schätze in der Antik Galerie Wagner

– der Partner für Schmuck & Co.

ANKAUF VON
Schmuck  l  Gold  l  Silber

Marken-Uhren  l  Münzen & Barren
Besteck & Zinn  l  Zahngold  l  Ledertaschen

Schmuck-Reparaturen aller Art
Goldschmiede-Arbeiten

Klosterstraße 1   ●   61462 Königstein im Taunus 
Parkmöglichkeiten vor Ort

Tel. 06174 9610801   ●   Mobil 0176 60431216
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

BARES FÜR WA(H)RES – AKTION  
VOM 30.01. BIS 10.02.2025

Nutzen Sie diese einmalige Chance!
Kostenlose Wertschätzung  

und Barankauf vor Ort.

Sofort 

Bargeld

Kostenlose Bewertung vor Ort


